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WILLKOMMEN BEI DER
RECHTSANWALTSKANZLEI
DR. ARNOLD TROJER UND
DR. STEFAN DENIFL
        


Unsere Rechtsanwaltskanzlei verfügt über zwei Standorte in Vorarlberg. Im Jänner 2004 haben wir unsere Kanzleigemeinschaft gegründet und die Räumlichkeiten am Marktplatz in Dornbirn bezogen. Die Büroräume in Dornbirn sind auf 210 Quadratmetern mit modernster Infrastruktur und Top-EDV ausgestattet. Neben dem Büro in Dornbirn wurde eine Filiale in Bludenz etabliert. Seit 2011 befindet sich diese Zweigniederlassung in Nüziders.

Unser Vertretungsrecht für unsere Klienten erstreckt sich auf alle Gerichte und Behörden der Republik Österreich und umfasst außerdem die Befugnis zur berufsmäßigen Parteienvertretung in allen Angelegenheiten gerichtlicher, außergerichtlicher, öffentlicher und privater Natur.
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Neuigkeiten





“Ich wollte ihn nicht töten”: Mit Brachialgewalt Messer in den Rücken gestoßen        








Heimtückisches Verbrechen des versuchten Mordes am Bahnhof Götzis im Feldkircher Schwurgerichtssaal verhandelt. So lautet das Urteil.
	        


Zum Bericht            






17-jähriger Bahnhofsschläger bekennt sich schuldig und zeigt sich vor Gericht reumütig        








Prügelei und Nasenbeinbruch: Nach der brutalen Attacke auf eine Gruppe Skifahrer am Feldkircher Bahnhof wurde überraschend der letzte Beschuldigte verurteilt. Schmerzensgeld und Strafzahlungen stehen nun aus.
	        


Zum Bericht            






Enorme Belastung für Hinterbliebene        








Im NEUE-Interview spricht Dr. Stefan Denifl über die „ungewöhnliche Verantwortung“ der Beschuldigten, die „überdurchschnittlich lange“ Verfahrensdauer und die „enorme Belastung“ für die Hinterbliebenen.
	        


Zum Bericht            






















LEISTUNG IN DER ÜBERSICHT

Wir stehen Ihnen gerne mit vollem Engagement zur Verfügung.

Als Mitglieder der Treuhandrevision unterliegen wir außerdem der Kontrolle der Vorarlberger Rechtsanwaltskammer für die übernommenen Treuhandschaften. Dr. Arnold Trojer und Dr. Stefan Denifl verfügen über langjährige Prozesserfahrung sowohl im Zivilrecht als auch im Strafrecht. Wir versuchen durch Präzision, Innovation und Flexibilität für den Mandanten ein optimales Ergebnis zu erzielen. Wir sind auch bemüht, durch vorausschauende Vertragsgestaltung und sinnvolle außergerichtliche Vergleichslösungen langwierige und risikoreiche Prozesse zu vermeiden. Wir stehen Ihnen gerne mit vollem Engagement zur Verfügung.
        





01.EHE- UND FAMILIENRECHT        


EHE- UND FAMILIENRECHT

 

Ehescheidungen haben vor allem in den vergangenen Jahren sehr zugenommen – im Gegenzug geht der Trend verstärkt eher in Richtung Partnerschaft, als in Richtung Ehe. Ehescheidungen fallen in der Regel sehr kompliziert und komplex aus – es gilt, gemeinsam Erworbenes gerecht zu teilen, es geht aber auch darum, ausgewogene und gerechte Entscheidungen darüber zu treffen, was an Unterhalt zu zahlen ist – und was für gegenseitige Verpflichtungen im Bereich der Kinder einzugehen sind.

Bisher waren das finanzielle Risiko bzw. die Kinder oft ein Grund dafür, die Ehe aufrecht zu erhalten, obwohl man sich zur Gänze auseinander gelebt hatte und eher ein Nebeneinander als ein Miteinander führte. Und so gilt es letztendlich auch, Streit zu schlichten, um vernünftige Lösungen herbei zu führen, die unsere Klienten auch tragen, bzw. finanzieren können. Dabei ist es uns ein Anliegen, besonders auf das Wohl der Kinder Rücksicht zu nehmen.



	Scheidungen
	Pflegschaftsverfahren
	Unterhaltsverfahren
	Partnerschaftsverträge



 


            









02.VERWALTUNGSRECHT        


VERWALTUNGSRECHT

 

Das Verwaltungsrecht ist eine überaus komplizierte Angelegenheit – im Zeitalter der Überflutung durch Gesetze und Verordnungen ist es dem Laien nahezu unmöglich, einen Überblick über die sich ständig vermehrenden Rechtsvorschriften zu erhalten oder zu erarbeiten. Selbst Juristen müssen sich hier nicht selten sehr tief in die Materie vorarbeiten. Die Erfahrung macht deutlich – auch die Erfahrung unserer Kanzlei – dass durch eine kurzfristige Kontaktaufnahme mit dem Anwalt ein später zu erwartender Schaden einfach zu vermeiden ist. Allerdings nur dann, wenn diese entsprechenden Schritte rechtzeitig eingeleitet werden. Vorbeugung ist hier dringend angebracht. Unsere Kanzlei ist selbstverständlich jederzeit bereit, diese vorbeugenden Maßnahmen mit Ihnen zu besprechen und Ihnen wichtige Auskünfte in Ihrem ganz speziellen Problem zu erteilen.



	Verwaltungsstrafverfahren
	Führerscheinentzugsverfahren
	Baurecht
	Betriebsanlageverfahren
	Fremden- und Asylrecht
	Vereinsrecht

            









03.VERTRAGSRECHT        


VERTRAGSRECHT

 

Für die Beratung und Errichtung von Verträgen aller Art steht ihnen unsere Kanzlei gerne zur Verfügung – wobei aufgrund unserer Prozesserfahrung aus Vertragsstreitigkeiten, bereits bei der Gestaltung von Verträgen auf solche Risiken Bedacht genommen werden kann.



	Kaufverträge
	Schenkungs- und Übergabsverträge
	Tauschverträge
	Mietverträge
	Pachtverträge
	Gesellschaftsverträge
	Dienstverträge
	Werkverträge
	Verträge spezieller Art



 


            









04.ZIVILRECHT        


ZIVILRECHT

 

Aufgrund unserer jahrelangen Prozesserfahrung sind wir in der Lage, Sie in Ihrem ganz speziellen Problem effizient vor allen österreichischen Zivilgerichten zu vertreten. Selbstverständlich sind wir auch bemüht, zur Prozessvermeidung außergerichtliche Lösungen herbei zu führen, um das Kostenrisiko zu senken.



	Schadenersatz- und Gewährleistung
	Konsumentenschutz
	Wirtschaftsrecht
	Verkehrsrecht
	Versicherungsrecht



 


            









05.STRAFRECHT        


STRAFRECHT

 

Als zugelassene Verteidiger in Strafsachen übernimmt unsere Kanzlei die Vertretung vor sämtlichen österreichischen Strafgerichten und wir sind intensiv darum bemüht, Ihre Interessen so zu vertreten, als ob es unsere eigenen wären. Über die Opferhilfeorganisation Weisser Ring bieten wir auch die Möglichkeit einer juristischen Prozessbegleitung für Gewaltopfer an.



	Bezirksgericht
	Landesgericht
	Schöffen- und Geschworenengericht
	Vertretung von Opfern im Strafverfahren zur Geltendmachung Ihrer privatrechtlichen Ansprüche



 


            









06.ERBRECHT        


ERBRECHT

 

Wir beraten Sie gerne bei der Gestaltung von letztwilligen Verfügungen, Testamenten und anderen erbrechtlichen Verträgen. Darüber hinaus sind wir kompetent in der Abwicklung von Verlassenschaftsabhandlungen.



	Testamente
	letztwillige Anordnung
	Verlassenschaftsverfahren



Unsere Kanzlei unterstützt Sie auch bei der Berechnung von Pflichtteilsansprüchen.
            









07.WIRTSCHAFTSRECHT        


WIRTSCHAFTSRECHT

 

Wir bieten persönliche Betreuung Ihres Unternehmens in allen Belangen des Wirtschaftsrechtes an.

Die Beratung beginnt mit der Gründung des Unternehmens und der Errichtung von Gesellschaftsverträgen. Wir unterstützen Sie auch bei der Abtretung von Gesellschaftsanteilen, Gestaltung von Dienstverträgen, Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Kundenverträgen.

Zu unseren Leistungen zählen auch die Eintreibung offenerer Forderungen und die Vertretung in Zivilprozessen.

Wir betreuen Sie auch gerne bei Unternehmenssanierungen oder Insolvenzen.


 


            









08.IMMOBILIENBERATUNG        


IMMOBILIENBERATUNG

 

Alles aus einer Hand beim Immobilienverkauf. Wer beabsichtigt, eine Immobilie zu verkaufen, muss sich mit verschiedenen Themen befassen. Es beginnt mit der Bewertung des Objektes oder Grundstückes zur Festlegung des Kaufpreises und endet mit der Verbücherung des Eigentumsrechtes und der Auszahlung des Kaufpreises.

Unsere Kanzlei bietet Ihnen die Möglichkeit für eine umfassende Beratung und Unterstützung.



	Suche des bestmöglichen Käufers
	Bewertung des Objektes zur Festlegung des Kaufpreises
	geeignete Inserate online sowie in Printmedien
	Berechnung der Immobiliensteuer
	rasche und kompetente Erstellung der Verträge
	Verbücherung des Eigentumsrechtes
	Treuhandschaft
	Finanzierungsberatung und Renditeberechnung



Die Kosten für unsere Bemühungen trägt zum überwiegenden Teil der Käufer.
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NEWSLETTER

In unseren regelmäßig erscheinenden Newslettern informieren wir unsere Mandanten und Besucher der Homepage über wichtige Änderungen und aktuelle Entscheidungen aus verschiedenen Rechtsbereichen.

Abonnieren
        


























Anmeldung senden
    














Kanzlei





Dr Arnold Trojer        
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Kooperationspartner        
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Dr Stefan Denifl        
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Versicherungspartner        
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Team        
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Weisser Ring        
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Dr Arnold Trojer        

„Ein jeder Mensch hat rechtmäßigen Anspruch auf Achtung von seinen Mitmenschen, und wechselseitig ist er dazu auch gegenüber jedem anderen verbunden.“ - Immanuel Kant



	Studium der Rechtswissenschaften in Innsbruck 1980 – 1985
	Promotion zum Doktor der Rechte in Innsbruck 02.03.1985
	Gerichtspraxis in Bregenz und Feldkirch 01.03.1985 – 28.02.1986
	Konzipient in der Kanzlei Dr. Lins & Dr. Piccolruaz in Bludenz 1986-1990
	Rechtsanwaltsprüfung in Innsbruck am 07.11.1988 mit Sehr Gutem Erfolg bestanden
	Militärdienst 1990 – 1991
	seit 1991 als selbstständiger Rechtsanwalt tätig in Dornbirn/eingetragen in der Liste der Vorarlberger Rechtsanwälte
	seit 07.03.1988 in die Verteidigerliste des OLG Innsbruck eingetragen
	Gemeinschaftskanzlei mit Dr. Stefan Denifl seit 2004
	Mitglied des Lions Clubs seit Juni 2009
	diverse juristische Publikationen und Veröffentlichungen in den Medien


TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

	Ärztehaftpflicht
	Eherecht
	Erbrecht
	Familienrecht
	Gesellschaftsrecht
	Gewährleistungsrecht
	Handelsrecht
	Immobilienrecht
	Kaufverträge
	Liegenschaftsrecht
	Mietrecht
	Patientenrecht
	Schadenersatz
	Schenkungsverträge
	Skirecht
	Sportunfälle
	Strafrecht
	Testamente
	Unternehmensrecht
	Vergaberecht
	Verkehrsrecht
	Verlassenschaftsverfahren
	Versicherungsrecht
	Vertragsrecht
	Verwaltungsrecht
	Verwaltungsstrafverfahren
	Wohnrecht













Kooperationspartner        

Die Rechtsanwaltskanzlei Trojer-Denifl ist Mitglied der ADVO-Tax-Consult Ewiv in Deutschland-Friedrichshafen. Diese ist eine Vereinigung von Rechtsanwälten und Steuerberatern im Dreiländereck Österreich, Deutschland und der Schweiz. Sie hat das Ziel der gegenseitigen Unterstützung in Rechtsfällen wie auch der besseren Klientenbetreuung im Ausland und Unterstützung von Spezialkenntnissen sowie den Austausch von Informationen über die Rechtssituation in den jeweiligen Staaten zu ermöglichen. Die Kanzleigemeinschaft Trojer-Denifl ist der einzige Repräsentant von Advotax Consulting in Vorarlberg mit den Niederlassungen in Dornbirn und im Bezirk Bludenz in Nüziders.

Wir arbeiten auch mit Kontaktanwälten aus anderen EU-Ländern regelmäßig zusammen.












Dr Stefan Denifl        

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“ - Friedrich Freiherr von Humboldt



	Verheiratet, 2 Kinder
	Studium der Rechtswissenschaften in Innsbruck
	Sponsion zum Mag. jur. 1994
	Konzipient in der Rechtsanwaltskanzlei Dr. Concin 1994 - 1999
	Gerichtspraxis in Bludenz, Dornbirn und Feldkirch 1996
	Dissertation mit dem Thema "Regressansprüche nach dem Vorarlberger Sozialhilfegesetz"
	Seit August 1999 selbstständig als Rechtsanwalt in Vorarlberg tätig
	Promotion zum Dr. jur. in Innsbruck 2000
	Rechtsanwaltskanzleien in Dornbirn und Nüziders
	Seit 2003 Mitglied des WEISSEN RINGES (Opferschutzorganisation) Vorarlberg
	Seit 2016 Landesleiter des Weissen Ringes Vorarlberg
	Verschiedene juristische Publikationen und Veröffentlichungen in den Medien


TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

	Handels- und Gesellschaftsrecht (Wirtschaftsrecht)
	Schadenersatz- und Gewährleistungsrecht
	Verkehrsrecht
	Familienrecht
	Erbrecht und Abwicklung von Verlassenschaften
	Strafverteidigung und Vertretung von Opfern im Strafverfahren
	Verwaltungsrecht
	Immobilien- und Vertragsrecht
	Banken- und Versicherungsrecht
	Schirecht
	Besitzstörungen













Versicherungspartner        

Wir sind als Rechtsanwaltskanzlei hauptsächlich tätig in Vorarlberg mit Niederlassungen in Dornbirn und Bludenz/Nüziders und sind Kooperationspartner und Vertrauensanwälte der Allianz-, der Uniqa-, der Generali- und der Zürichversicherung in allen Rechtsschutzangelegenheiten.

Unsere Kanzlei kann Sie aber auch gerne vertreten, wenn sie bei einem anderen Versicherungsinstitut rechtsschutzversichert sind oder auch in Haftpflichtangelegenheiten.

Wir klären bereits zu Beginn unserer Tätigkeit so rasch wie möglich ab, ob eine Kostendeckung durch Ihre Rechtsschutzversicherung gewährt wird oder nicht.

Sofern Sie über keine Rechtschutzversicherung verfügen, informieren wir Sie umgehend über die zu erwartenden Kosten.












Team        



CORNELIA BÖHLER

[image: ]

+43 5572 22195 – 13cornelia@trojer.at
„Ich bin gerne für unsere Klienten da. Es ist schön zu sehen, wie es Menschen, die manchmal gerade nicht weiter wissen, durch den Beistand unserer Rechtsanwälte wieder besser geht.“







CORNELIA FEURSTEIN

[image: ]

+43 5572 22195conny@trojer.at
„Jeder Tag in unserer Kanzlei ist eine neue Herausforderung, da die vielfältigen Anliegen unserer Klienten immer im Mittelpunkt stehen. Es ist ein ganz besonderes Gefühl, dass ich einen kleinen Teil dazu beisteuern darf, unseren Mandanten ein Stück weiter zu helfen.“







BARBARA FÄSSLER

[image: ]

+43 5572 22195 – 11barbara@trojer.at
„Die Vielfältigkeit der Aufgaben und das Wissen, unseren Klienten bestmöglich helfen zu können, bereiten mir im Berufsalltag Freude. In unserem Team kann jeder seine Stärken individuell einbringen, was einer der vielen Gründe ist, weshalb ich so gerne in unserer Kanzlei arbeite.“
















Weisser Ring        

Der WEISSE RING Österreich wurde am 16.1.1978 gegründet. Wir sind die bundesweit größte Opferhilfeorganisation und die einzige, die allen Opfern von Straftaten offen steht. Die Bundesgeschäftsstelle hat ihren Sitz in Wien. Neun Landesleitungen und 15 regionale Außenstellen sind bundesweit in der Opferarbeit tätig.

Seit 1991 ist Hon. Prof. Dr. Udo Jesionek Präsident des WEISSEN RINGS.

Dr. Stefan Denifl ist seit 2016 Landesleiter des WEISSEN RINGES in Vorarlberg und vertritt regelmäßig Gewaltopfer als juristische Prozessbegleiter. Die Kosten der juristischen Prozessbegleitung können über den WEISSEN RING abgerechnet werden.



















Medienberichte

Fachartikel

Newsletter







Aktuelle Bestimmungen für Kreditvergabe        








Die neuen Regelungen für die Kreditvergabe beinhalten ein gesetzlich vorgeschriebenes Eigenkapital von zumindest 20% der Immobilienkosten.
	        


Mehr			






GEWÄHRLEISTUNGSRECHT NEU        








Mit 01.01.2022 ist das Gewährleistungsrichtlinien-Umsetzungsgesetz (GRUG) in Kraft getreten. Dieses Gesetz bringt zahhlreiche Änderungen, die im Alltag auf Privatpersonen betreffen.
	        


Mehr			






VERLASSENSCHAFT: AUSKUNFTSPFLICHT VON BANKEN        








In einem Verlassenschaftsverfahren erhielt ein von unserer Kanzlei vertretener Erbe keine Auskunft über bei einem Bankinstitut vermutete Sparbücher.
	        


Mehr			






STREIT UM MIETEN IN FOLGE DER CORONA-PANDEMIE        








Seit Beginn der Corona-Pandemie steigen die Streitigkeiten zwischen Vermieter und Mieter über die Zahlung von Mietzinsen und auch Pachtzinsen stark an.

Nach den gesetzlichen Bestimmungen muss grundsätzlich kein Zins bezahlt werden, wenn ein Bestandobjekt durch einen außergewöhnlichen Zufall unbrauchbar gemacht wird.
	        


Mehr			






PFLICHTTEILSANSPRUCH        








Der Pflichtteilsanspruch schränkt die Testierfreiheit eines Verstorbenen ein. Daher steht den Nachkommen des Verstorbenen, seinem überlebenden Ehegatten oder einem eingetragenen Partner die Höhe der Hälfte des gesetzlichen Anspruches zu. Lebensgefährten, Eltern und Geschwister haben keinen Pflichtteilsanspruch.
	        


Mehr			






PFLICHTTEIL- UND FRUCHTGENUSSRECHT        








In § 765 Abs. 2 ABGB wird seit der Erbrechtsreform festgehalten, dass die Geldzahlungspflicht des Erben auf ein Jahr nach dem Tod des Erblassers aufgeschoben werden soll.

Der Oberste Gerichtshof hat nunmehr entschieden, dass dieser Aufschub nicht die Einleitung eines Pflichtteilsprozesses betrifft.
	        


Mehr			






DIE DSGVO IN 10 GRUNDSÄTZEN: ALLES WAS SIE ÜBER DEN SCHUTZ IHRER DATEN WISSEN MÜSSEN        








Die Angst vor Big Data. Im Datenzeitalter entsteht immer mehr Ungewissheit und Unsicherheit. Wir wissen oftmals nicht, welche unserer Daten von wem gesammelt, gespeichert und analysiert werden und schon gar nicht zu welchem Zweck.
	        


Mehr			






WARUM WIR UNSERE PRIVATSPHÄRE SCHÄTZEN (SOLLTEN)        








In einer Zeit, in der immer mehr Unsicherheit bezüglich der Sicherheit unserer Privatsphäre und vor allem unserer Daten herrscht und wir uns in einer neuen Ära digitaler Kommunikation befinden, werden digitale Technologien für diesen gesellschaftlichen Umbruch verantwortlich gemacht.
	        


Mehr			






KRANKENHAUS UND SONDERKLASSE: AUFKLÄRUNGSPFLICHTEN DER KRANKENANSTALTEN        








Bei Operationen oder sonstigen Behandlungen in einem Krankenhaus ist der privatversicherte Patient oftmals der Auffassung, dass seine Privatversicherung die Kosten trägt.
	        


Mehr			






ABLEBEN DES ANTRAGSTELLERS IM MINDESTSICHERUNGS- VERFAHREN        








Es kommt leider immer wieder zu Situationen, dass Antragsteller im Mindestsicherungsverfahren während des anhängigen Verfahrens ableben.
	        


Mehr			






ABSCHAFFUNG DES PFLEGEREGRESSES?        








Ab 1.1.2018 ist die Abschaffung des Pflegeregresses in Kraft getreten.
	        


Mehr			






NEUE DATENSCHUTZ GRUNDVERORDNUNG        








In der Europäischen Union wird die Datenschutzgrundverordnung ab 25.05.2018 verbindlich und unmittelbar in jedem Mitgliedstaat gelten.
	        


Mehr			






ANSPRUCH AUF MIETWAGEN BEI UNFALL?        








Wenn bei einem Verkehrsunfall das Fahrzeug beschädigt und mehrere Tage in die Werkstätte muss, benötigt der Betroffene oft ein Ersatzauto.
	        


Mehr			






HAFTUNG DES LIFTBETREIBERS FÜR SCHILIFTUNFALL        








Im April 2012 stieg eine Snowboarderin zusammen mit ihrem Lebensgefährten in einen Schlepplift ein.
	        


Mehr			






TIERHALTERHAFTUNG        








Gemäß § 1320 ABGB ist ein Tierhalter für ein von diesem Tier verursachten Schaden verantwortlich, wenn er nicht beweist, dass er für die erforderliche Verwahrung oder Beaufsichtigung gesorgt hat.

Die Haftung des Tierhalters ist grundsätzlich als Verschuldens – und nicht als Erfolgshaftung gestaltet.
	        


Mehr			






NEU ZUGEZOGENER NACHBAR MUSS SCHATTEN NICHT AKZEPTIEREN        








Es ist ein Thema, das gerade jetzt, wenn die Tage immer länger werden, von großer Bedeutung ist: Das Recht auf Licht.

Auch wenn Bäume älter als das Gesetz sind und schon lange stehen, hat der neue Nachbar ein Recht, dass sie gestutzt werden.
	        


Mehr			






VERSICHERUNG HAT NICHT GENUG GELD        


Kosten für Folgen eines Verkehrsunfalls von 1979 übersteigen Versicherungssumme von 170.000 Euro.        





Der damals 20-jährige Motorradlenker wurde 1979 bei der Kollision mit einem Auto auf der Schwarzachtobelstraße zwischen Schwarzach und Alberschwende schwer verletzt.
	        


Mehr			






UNTERBRINGUNG IM PFLEGEHEIM – VERWERTBARES VERMÖGEN TEIL II        


07.12.2016        





In meinem Artikel vom 6.7.2016 habe ich darüber berichtet, dass die Gewährung von Mindestsicherung durch die zuständige Bezirkshauptmannschaft abgelehnt wurde.
	        


Mehr			






SCHMERZENGELD: 90.000 EURO FÜR KÜRZERES, ABER AKTIVES LEBEN        


29.08.2016        





Ein Mann muss wegen eines Behandlungsfehlers im Spital mit dauerhaften Schmerzen leben und mit einer stark verringerten Lebenserwartung fertig werden. Der Oberste Gerichtshof bremst trotzdem beim Schmerzengeld.
	        


Mehr			






ÄNDERUNGEN IM ERBRECHT        


22.09.2015        





am 7.7.2015 hat der österreichische Nationalrat das Erbrechtänderungsgesetz 2015 beschlossen. In der ersten Phase tritt bei Todesfällen ab 17.8.2015 bereits die Änderung ein, dass sich das anzuwendende Recht und...
	        


Mehr			






FOTOGRAFIERVERBOT OHNE ZUSTIMMUNG        


30.01.2015        





Gerade aufgrund der gegebenen digitalen Techniken wird bei allen möglichen Gelegenheiten fotografiert. Dabei muss die Rechtsprechung abwägen, ob die Persönlichkeitsrechte des Fotografierten im Vordergrund stehen oder das Interesse an der Herstellung eines Bildes...
	        


Mehr			






HAFTUNG VON MINDERJÄHRIGEN        


20.11.2014        





Im Gerichtsverfahren ging es um die interessanten Rechtsfragen, ob die Eltern des minderjährigen Radfahrers im Rahmen der Obsorgepflichten für den Schaden haften...
	        


Mehr			















“Ich wollte ihn nicht töten”: Mit Brachialgewalt Messer in den Rücken gestoßen        


vol.at 23.01.2024        



Heimtückisches Verbrechen des versuchten Mordes am Bahnhof Götzis im Feldkircher Schwurgerichtssaal verhandelt. So lautet das Urteil.
	        


Mehr			








17-jähriger Bahnhofsschläger bekennt sich schuldig und zeigt sich vor Gericht reumütig        


vol.at 22.01.2024        



Prügelei und Nasenbeinbruch: Nach der brutalen Attacke auf eine Gruppe Skifahrer am Feldkircher Bahnhof wurde überraschend der letzte Beschuldigte verurteilt. Schmerzensgeld und Strafzahlungen stehen nun aus.
	        


Mehr			








ENORME BELASTUNG FÜR HINTERBLIEBENE        


vol.at 14.01.2024        



Dr. Stefan Denifl bittet um Verständnis, dass die Familie ihre Situation nicht direkt gegenüber den Medien darlegen möchte und möchte diese Gelegenheit auch dazu nützen, um darauf hinzuweisen, dass von direkten Presseanfragen an die Opferfamilie abgesehen werden soll.
	        


Mehr			








EIN BÜRO FÜR DIE OPFER VON VERBRECHEN        


Weisser Ring        



Katharina Kalb (27) ist hauptberuflich zuständig für die Opferhilfe beim Weißen Ring. Eine Neuheit in Vorarlberg.

Verbrechen hinterlassen Spuren. Vor allem bei den Opfern. Der österreichweite Verein „Weißer Ring“ hilft den Leidtragenden. Die gemeinnützige Institution der Verbrechensopferhilfe wurde 1978 gegründet, die Funktion des Vorarlberger Landesleiters liegt in den Händen von Rechtsanwalt Stefan Denifl.
	        


Mehr			








SCHWER VERLETZTE SKIFAHRER FORDERN GERECHTIGKEIT        


Attacke am Feldkircher Bahnhof        



Dr. Stefan Denifl vertritt jene drei Wintersportler, die am 25. Februar von fünf bis sechs Jugendlichen, allesamt mit Migrationshintergrund, angegriffen wurden. Ein Mandant des Opferschutz-Anwalts trug einen Nasenbeinbruch davon, als ihm am Boden liegend ins Gesicht getreten wurde. Denifl fordert verstärkte Videoüberwachung an öffentlichen Plätzen.


 


	        


Mehr			








BETRUGSVERSUCH MIT WEINENDER MUTTER        


Weisser Ring warnt vor Betrügern        



Rechtsanwalt Dr. Stefan Denifl von der Opferschutzeinrichtung "Weisser Ring" schildert den Vorarlberger Nachrichten einen aktuellen Telefonbetrug, bei dem es glücklicherweise, doch nur äußerst knapp bei einem Versuch geblieben ist.
	        


Mehr			








PROZESS WEGEN VERSUCHTEN MORDES        


Messerattacke in Mellau        



Im Bregenzerwald kam es Anfang Jänner dieses Jahres zu einer folgenschweren Auseinandersetzung zwischen zwei Männern. Der jüngere der beiden Bewohner eines Mitarbeiterhauses in Mellau zückte dabei ein Messer und fügte dem 46-jährigen Kontrahenten Schnitt- und Stichverletzungen zu.
	        


Mehr			








FREISPRUCH VON BETRUG        


Unschuldiger angeklagt        



Der Richter war von der Unschuld des unbescholtenen Angeklagten überzeugt.
Einem 50-Jährigen wurde vorgeworfen, mit entwendeter Kreditkarte einen Schaden von 750 Euro verursacht zu haben.
	        


Mehr			








SENIOREN IM VISIER        


Nach Bettel-Attacke in Altersheim, So reagiert die Polizei        



Die beiden mutmaßlichen Jung-Bettler, die einen älteren Herren in einem Dornbirner Seniorenheim attackierten, sind weiterhin flüchtig.
Die Stadtpolizei warnt und verstärkt die Kontrolltätigkeiten.
	        


Mehr			








JETZT HABEN SIE MIR DEN MANN GENOMMEN        


Zivilprozess Landesgericht Feldkirch        



"Jetzt haben sie mir den Mann genommen“ gab die Klägerin in der Verhandlung am Landesgericht Feldkirch zu Protokoll.
Das habe sie sich gedacht, als ihr 79-jähriger Mann in ihrer Gegenwart in einem Landeskrankenhaus gestorben sei. Die anwaltlich von Dr. Stefan Denifl vertretene Witwe mach das Spital für den Tod ihres Gatten verantwortlich und fordert in einem Zivilprozess von der beklagten Krankenhausbetriebsgesellschaft Schadenersatz.
	        


Mehr			








BETRUGSMASCHE HEIRATSSCHWINDEL        


Dunkelfeldstudie des KfV enthüllt dramatische Zahlen        



Es ist ein Geschäft mit Liebe, Hoffnung und Einsamkeit - vor allem aber mit Betrug.
Unter den Begriffen "Romance Scams" oder "Love Scams" verbergen sich Online-Betrügereien mit dem Ziel, die Zuneigung und das Vertrauen eines Opfers zu erschleichen, nicht selten auch mit angeblichen Heiratsabsichten.
	        


Mehr			








BETTELNDER HUND BRACHTE FRAU INS WANKEN        


Hundeattacke        



Vorarlbergerin verletzte sich auf einem Hundespielplatz den Knöchel und fordert nun Schmerzengeld.
Die erste gerichtliche Instanz konnte kein Verschulden der Beklagten feststellen und wies die Klage ab. Rechtsanwalt Dr. Stefan Denifl wandte sich an die zweite Instanz beim Landesgericht Klagenfurt und bekam zumindest dem Grunde nach recht.
	        


Mehr			








ETHIKKODEX DES PRESSERATES        


Radiobeitrag        



Unsere Meinung über die Berichterstattung zum Mord an einer jungen Frau in Vorarlberg, veröffentlicht in einem Radiobeitrag des ORF Vorarlberg - zum Nachhören.
	        


Mehr			








DIE VERANTWORTUNG DES FAHRZEUGLENKERS        


Artikel        



Sonne blendete Lenkerin, Frastanzerin wurde von Wagen erfasst und schwer verletzt.
	        


Mehr			








DR. STEFAN DENIFL VERTRITT BUSFAHRER NACH ATTACKE DURCH JUGENDLICHE        


Artikel        



Zwei 15-jährige Burschen, die im Jänner einen Buslenker verprügelt und schwer verletzt hatten, sind am Freitag am Landesgericht Feldkirch wegen schwerer Körperverletzung zu teilbedingten Geldstrafen von je 1.200 Euro verurteilt worden. Das Urteil ist nicht rechtskräftig.
	        


Mehr			








OPFERANWALT APPELLIERT ZUM EINHALTEN DER PERSÖNLICHKEITSRECHTE        


Mordfall Lustenauer Ried        



Opferanwalt Dr. Stefan Denifl verurteilt das Verhalten einzelner Medien im Zusammenhang mit dem Mordfall an einer 30-Jährigen in Lustenau aufs Schärfste.

Er fordert die Einhaltung der ethischen, journalistischen Werte und bittet dringend um mediale Zurückhaltung im Sinne des Opferschutzes.
	        


Mehr			








SPRITZTOUR MIT PKW ENDETE AN HAUSWAND        


Bericht 09.02.2022        



Am Landesgericht Feldkirch ist ein 20-jähriger Mann wegen unbefugtem Gebrauch von Fahrzeugen sowie fahrlässiger Körperverletzung zu einer unbedingten Geldstrafe von € 4.500,00 verurteilt worden.

Dazu muss er dem verletzten Beifahrer € 1.000,00 an Teilschmerzengeld bezahlten.

Das Urteil ist rechtskräftig.
	        


Mehr			








KNOCHENBRÜCHE DURCH PRÜGELATTACKE: 24-JÄHRIGER SCHULDIG GESPROCHEN        


Bericht 21.01.2022        



Installateur wegen Körperverletzung zu teilbedingter Geldstrafe von 2.160 Euro verurteilt.

Ein nun am Landesgericht Feldkirch angeklagter Installateur vermöbelte sein Gegenüber so heftig, dass dieses einen gebrochenen Gesichtsknochen, Würgemale und Schürfwunden davontrug.
	        


Mehr			








RÄUBER SCHLUG NACH VERURTEILUNG ERNEUT ZU        


Bericht 04.11.2021        



17-Järiger nutzte Chance auf Bewährung nicht und verprügelte wieder Unschuldige. Im September wurde der junge Arbeitslose am Landesgericht Feldkirch wegen schweren Raubes verurteilt, doch nur fünf Tage später schlug der frisch Verurteilte schon wieder jemanden brutal nieder.
	        


Mehr			








BH-MORD: FAMILIE KLAGT REPUBLIK        


Bericht 10.09.2021        



Der Mord am Sozialamtsleiter der Bezirkshauptmannschaft (BH) Dornbirn durch einen Asylwerber im Februar 2019 hat ein weiteres juristisches Nachspiel. Die Angehörigen des Ermordeten fordern Schadenersatz von der Republik Österreich. Das Innenministerium habe die Tat mitverschuldet, weil Gesetze nicht richtig angewendet wurden.
	        


Mehr			








VON PENSIONIST SEXUELL MISSBRAUCHT        


Bericht 02.09.2021        



Schöffensenat verurteilte 75-Jährigen, der sich an dem beeinträchtigten Opfer verging, zu sieben Jahren Haft. 21 Jahre lang wohnte der am Landesgericht Feldkirch wegen sexuellen Missbrauchs angeklagte Rentner im selben Haus wie die Familie des Opfers.
	        


Mehr			








PROZESS NACH ÜBERFALL AUF 90-JÄHRIGEN        


Bericht 09.07.2021        



Drei Männer müssen sich demnächst wegen schweren Raubes vor Gericht verantworten. Im Juni vergangenen Jahres kam es in der Wohnung eines Rentners in der Dornbirner Innenstadt zu einem Raubüberfall.
	        


Mehr			








HASS IM POSTFACH        


Bericht 23.04.2021        



Anfang 2021 wurde das "Hass im Netz"-Gesetz beschlossen. Nun offenbaren sich Lücken. Stellen Sie sich vor Sie werden online beschimpft. Oder ihre Tochter. Oder ihre Freundin. Wie würden Sie damit umgehen?
	        


Mehr			








LEBENSLANG BLEIBT LEBENSLANG        


Bericht 18.03.2021        



Oberlandesgericht Innsbruck entscheidet: Soner Ö. muss lebenslang ins Gefängnis. Es bleibt dabei. Nach dem Mord am Leiter der Sozialabteilung der BH Dornbirn vor zwei Jahren muss Soner Ö. lebenslang hinter Gitter.
	        


Mehr			








ERBRECHT: EHEGATTE ODER EINGETRAGENER PARTNER        


Bericht 09.02.2021        



Der § 744 ABGB regelt das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten oder des eingetragenen Partners. Diese Bestimmung wurde mit dem Erbrechtsänderungsgesetz neu gefasst. Es brachte eine Besserstellung der Position des Ehegatten oder eingetragenen Partners.
	        


Mehr			








LEBENSLANGE HAFTSTRAFE IM BH-MORD DORNBIRN BESTÄTIGT        






Das Oberlandesgericht Innsbruck hat in der Berufungsverhandlung vom 17.03.2021 das Urteil des Geschworenengerichtes aus der ersten Instanz nicht abgeändert. Die Tat sei heimtückisch und grausam gewesen. Das Strafverfahren ist damit abgeschlossen.
	        


Mehr			








UNFALLOPFER KLAGT DROGENLENKER        


Bericht 22.01.2021        



Gelähmt und Pflegefall: 22-Jähriger soll zumindest finanzielles Trostpflaster erhalten. Den Moment, in dem der 22-jährige Tschetschene bei seinem 25-jährigen Landsmann an jenem Tag ins Auto gestiegen war, bereut er noch heute.
	        


Mehr			








SONER Ö.: OPFERFAMILIE VERKLAGT REPUBLIK        


Bericht 14.01.2021        



Die Familie des Opfers fordert Schadenersatz: Soner Ö. hätte festgehalten werden sollen.
	        


Mehr			








LÄNDLE TV: US DR GONDL MIT DR. STEFAN DENIFL        


Weisser Ring        



In der 180. Ausgabe geht es um das Thema Verbrechensopferhilfe. Der "Weisse Ring" hilft Opfern von Straftaten ungeachtet des Alters, Geschlechts, der Nationalität und der Art des Verbrechens. Dr. Stefan Denifl gibt Einblick in seine Arbeit beim "Weissen Ring".
	        


Mehr			








TERRORANSCHLAG IN ÖSTERREICH WAR NUR EINE FRAGE DER ZEIT        


Bericht 22.11.2020        



Dr. Stefan Denifl, Jurist und Leiter der Hilfsorganisation "Weisser Ring Vorarlberg", über den Terroranschlag in Wien und Kriminalität in Zeiten von Corona.
	        


Mehr			








"ICH WOLLTE MICH SELBST UMBRINGEN"        


Bericht 16.09.2020        



Erster Tag im Prozess um versuchten Giftmord: Angeklagte beteuert ihre Unschuld. Am Dienstag begann am Landesgericht Feldkirch der Prozess gegen eine 51-jährige Niederländerin, der der Versuch vorgeworfen wird, einen 82-jährigen Pensionisten im Bregenzerwald zu vergiften.
	        


Mehr			








PFLEGERIN ODER TODESENGEL?        


Bericht 15.09.2020        



Mordversuch: 51-jährige Holländerin soll versucht haben, pensionierten Landwirt zu vergiften. Angeklagte freute sich schon auf sorgenfreies Leben mit "Haus am Meer". Der 82-jährige pensionierte Landwirt entkam Ende September vergangenen Jahres nur knapp dem Tod. Seine niederländische Pflegerin, vom Hausherrn als Erbin eingesetzt, geriet als Giftmischerin unter Verdacht.
	        


Mehr			








VORARLBERGER ERBIN SIEGT GEGEN APPLE        


Bericht 30.06.2020        



Urteil des Bezirksgerichtes Dornbirn ist rechtskräftig und dürfte zum Präzedenzfall werden. Laut einem rechtskräftigen Urteil des Bezirksgerichtes Dornbirn muss Apple einer Erbin die Zugangsdaten zum Benutzerkonto und zur iCloud eines Verstorbenen zur Verfügung stellen. Anwalt Stefan Denifl, der die Klage eingebracht hatte, sieht darin in einer Aussendung einen Präzedenzfall.
	        


Mehr			








HANDY FREI FÜR DIE ANGEHÖRIGEN DES MORDOPFERS        


Bericht 18.06.2020        



Rechtskräftiges Urteil: Apple muss Smartphone-Daten des ermordeten BH-Beamten rausrücken. Der Weltkonzern Apple muss sich dem kleinen Bezirksgericht Dornbirn beugen. Ein dort gerade gefällter rechtskräftiger Richterspruch bedeutet: Die Angehörigen des im Vorjahr ermordeten BH-Beamten dürfen auf die Handydaten des Verstorbenen zugreifen.
	        


Mehr			








MESSERATTACKE AUF OFFENER STRASSE        


Bericht 08.04.2020        



Ermittlungsergebnisse der Polizei liegen vor, Mordversuch steht im Raum. Im August vergangenen Jahres kam es in der Bregenzer Innenstadt zu einem kuriosen Zwischenfall. Ein schwer verletzter 45-jähriger Mann schleppte sich mit freiem Oberkörper stark blutend auf den Parkplatz hinter der Bregenzer Hypo-Bank.
	        


Mehr			








URTEIL IM MORDPROZESS GEGEN SONER Ö.        


Bericht 22.01.2020        



Es war Mord. So lautet der einstimmige Beschluss der Geschworenen. Soner Ö. wurde zu lebenslanger Haft verurteilt. Stefan Denifl, Anwalt der Hinterbliebenen, im Interview nach dem Mordurteil gegen Soner Ö. im BH-Prozess.
	        


Mehr			








BH-MORDPROZESS BEGINNT HEUTE        


Bericht 20.01.2020        



Nach knapp einem Jahr beginnt heute der Mordprozess gegen einen 34-Jährigen, der den Leiter der Sozialabteilung der Dornbirner Bezirkshauptmannschaft erstochen haben soll. Der Asylwerber ist geständig, bestreitet aber die Mordabsicht.
	        


Mehr			








"DIE EMOTIONALE BELASTUNG IST ENORM HOCH"        


Bericht 20.01.2020        



Nach knapp einem Jahr beginnt heute der Mordprozess gegen einen 34-Jährigen, der den Leiter der Sozialabteilung der Dornbirner Bezirkshauptmannschaft erstochen haben soll. Der Asylwerber ist geständig, bestreitet aber die Mordabsicht.
	        


Mehr			








HANDY BLEIBT NACH DEM TOD GESPERRT        


Bericht vom 06.12.2019        



Anwalt zieht vor Gericht, um Zugang der Erben zu erstreiten. Mobiltelefone werden immer sicherer. War früher der PIN-Code das Maß aller Dinge, sind mittlerweile Fingerabdruckscanner oder Gesichtserkennung das Mittel der Wahl, wenn es darum geht, ein Hand zu entsperren.
	        


Download Bericht VN			








VN-PODCAST: "MAN GREIFT SCHNELLER ZUM MESSER"        


Bericht vom 25.11.2019        



Anwalt zieht vor Gericht, um Zugang der Erben zu erstreiten. Mobiltelefone werden immer sicherer. War früher der PIN-Code das Maß aller Dinge, sind mittlerweile Fingerabdruckscanner oder Gesichtserkennung das Mittel der Wahl, wenn es darum geht, ein Hand zu entsperren.
	        


Mehr			








SCHULDSPRUCH IM MORDFALL PERAUER        


Bericht vom 22.11.2019        



Hat der Beschuldigte 25-jährige Afghane Nasir Ahmad H. am 25. November 2018 den damals 21-jährigen Michael Perauer durch einen gezielten Halsstich getötet?
	        


Download Bericht VN			








BH-MORD-OPFER ABGEBILDET: KRITIK VON PRESSERAT        


Bericht vom 29.08.2019        



Nach dem BH Mord in Dornbirn veröffentlichte ein Newsportal das Bild des Opfers - der Presserat übt scharfe Kritik.
	        


Mehr			








HUPE LÄSST AUTOFAHRER AUSRASTEN        


Bericht vom 16.08.2019        



Auseinandersetzung im Straßenverkehr eskalierte. Die Folge: schwere Körperverletzung.
	        


Mehr			








BLUTTAT IN IMST: STRAFE WURDE ERHÖHT        


Bericht vom 15.08.2019        



Tödlicher Messerstich gegen jungen Lustenauer: Innsbrucker Berufungsrichter erhöhten Strafe für Körperverletzung mit Todesfolge um eineinhalb Jahre.
	        


Mehr			








ESCORT-SERVICE AUF RAUBZUG        


Bericht vom 18.07.2019        



Zwei Frauen überfielen Juweliergeschäft - jeweils zwei Jahre Haft.
	        


Mehr			








"SEHR BELASTEND FÜR ANGEHÖRIGE"        


Bericht vom 16.06.2019        



Interview. Stefan Denifl, Anwalt der Hinterbliebenen im Dornbirner BH Mordfall, spricht im NEUE-am-Sonntag-Interview über das "eindeutige" psychiatrische Gutachten, die "belastende" Berichterstattung und erklärt, warum ein Strafverfahren in einem anderen Bundesland nicht von vornherein objektiver wäre.
	        


Mehr			








HOHE STRAFEN FÜR RUMÄNISCHE RÄUBER        


Bericht vom 14.06.2019        



13,5 Jahre Gefängnis für gewissenlosen Erstangeklagten, der Hilfsbereitschaft schamlos ausnutzte. Anfang Dezember 2018 wird in Alberschwende ein 65-jähriger Pensionist nachts von zwei Einbrechern überfallen und misshandelt.
	        


Mehr			








FÜNF JAHRE FÜR MESSERSTECHER VON IMST        


Bericht vom 29.05.2019        



17-Jähriger Lustenauer verblutete. Gericht befand auf schwere Körperverletzung. Nicht rechtskräftig.
	        


Mehr			








MORDPROZESS WEGEN MESSERATTACKE IN IMST        


Anklage lautet auf Mord        



Anklage lautet auf Mord. Der Beschuldigte muss sich am Dienstag verantworten
	        


Mehr			








JUNGER LUSTENAUER IN IMST ERSTOCHEN - PROZESS IN INNSBRUCK        


Bericht vom 24.05.2019        



Anklage lautet auf Mord. Beschuldigter muss sich am Dienstag verantworten.
	        


Mehr			








KEIN BEWEIS FÜR DOPPELTE STAATSBÜRGERSCHAFT        


Bericht vom 18.04.2019        



57-Jähriger bleibt österreichischer Staatsbürger. Landesverwaltungsgericht hob Bescheid der Landesregierung auf.
	        


Mehr			








BLUTTAT: OPFERANWALT GEHT VON FAIREM PROZESS AUS        


Bericht vom 12.04.2019        



Nach den medialen Äußerungen der Verteidiger jenes Mannes, der im Februar einen BH - Beamten erstochen haben soll, meldet sich jetzt der Opferanwalt zu Wort.
	        


Mehr			








TIROLER MAURERLEHRLING WEGEN MORDES ANGEKLAGT        


Bericht vom 02.04.2019        



17-jähriger Vorarlberger wurde bei Musikfestival in Imst laut Anklage vorsätzlich getötet.
	        


Mehr			








ERNEUT IN ANSTALT EINGEWIESEN        


VN-Bericht vom 28.02.2019        



Nach Leben in Freiheit und betreuter Wohngemeinschaft wieder Vorfall mit Messer.
	        


Mehr			








6000 EURO STRAFE FÜR FALSCHGELD AUS DEM DARKNET        


Bericht vom 04.02.2019        



Zahlreiche Kunden flogen nach Razzia in Leoben auf, darunter auch einige Vorarlberger.
	        


Mehr			








AUSLÄNDISCHE STRAFTÄTER: LOSWERDEN IST SCHWIERIG        


Bericht vom 04.01.2019        



Gesetzliche Normen verhindern oft, dass man ausländische Verbrecher zum "Sitzen" heimschickt.
	        


Mehr			








PFLEGEREGRESS FÜR MIETEN KIPPT        


Bericht vom 12.12.2018        



Mieteinnahmen zählen laut Verwaltungsgericht zum Vermögen.
	        


Mehr			








PFLEGEREGRESS: VERMIETUNG KEINE PFLICHT        


Bericht vom 12.12.2018        



Der Fall einer pflegebedürftigen Frau, die ihr Haus vermieten sollte, um die Pflege zu bezahlen, sorgt derzeit für Diskussionen.
	        


Mehr			








40 JAHRE HILFE FÜR GEWALTOPFER        


Weisser Ring - Bericht ORF        



Seit 40 Jahren kümmert sich der "Weisse Ring" um Opfer von Gewaltverbrechen - sei es mit psychologischer Betreuung, Prozessbegleitung oder finanzieller Unterstützung. Auch beim tragischen Tötungsfall eines 17-Jährigen wurde Hilfe geleistet.
	        


Mehr			








INDIZIEN VERDICHTEN SICH: NEUE DETAILS ZU IMSTER BLUTTAT        


Opferanwalt Dr. Denifl berichtet        



Er wäre vor wenigen Tagen 18 geworden. Jener junge Lustenauer, der am 13. Mai dieses Jahres im Zuge eines Raufhandels zwischen zwei Jugendgruppen in Imst erstochen wurde.
	        


Mehr			








RETTUNGSWAGENFAHRER HAT MITSCHULD AN UNFALL        


Aus dem Gerichtssaal        



50:50-Verschulden: Rettungsauto mit akustischem Warnsignal und Blaulicht fuhr bei Rotlicht in Kreuzung und kollidierte mit Pkw.
	        


Mehr			








ABSCHAFFUNG DES PFLEGEREGRESSES?        


Das aktuelle Recht Dr. Stefan Denifl        



Ab 1. Jänner 2018 ist die Abschaffung des Pflegeregresses in Kraft getreten.
	        


Mehr			








GELD AUS MÖGLICHST VIELEN TÖPFEN SCHÖPFEN        


Die Abschaffung des Pflegeregresses wird nur bedingt wirksam        



Pflegeregress weg, und das Geld bleibt in der Familie? Mitnichten. Trotz Abschaffung wird die Heimpflege für bedürftige Personen weiterhin kein Nullsummenspiel.
	        


Mehr			








UND DOCH GEHT DAS LEBEN WEITER        


Vorarlberger Nachrichten 16./17. Dezember 2017        



Die Familie der ermordeten Stefanie Nesensohn nach dem Prozess und vor Weihnachten.
	        


Mehr			








ANGEKLAGTER BEKÄMPFT URTEIL NUN BEI OBERSTEM GERICHTSHOF        


Mord in Frastanz        



Angeklagter, der Mutter seines ungeborenen Kindes erwürgt und angezündet haben soll, bekämpft Urteil nun beim Obersten Gerichtshof.
	        


Mehr			








SCHWURGERICHT DAUERTE BIS IN DIE NACHT        


Vorarlberger Nachrichten, 06.Dezember 2017 Prozess um Mord in Frastanz forderte von allen Beteiligten die letzten Reserven        



Lang und kräfteraubend war der Prozess rund um den gewaltsamen Tod der 28-jährigen schwangeren Stefanie N. in Frastanz im November 2015. Gestern wurde zum letzten Mal in dieser Causa verhandelt.
	        


Mehr			








NACHBARIN BELASTET ANGEKLAGTEN        


Vorarlberger Nachrichten, 05.Dezember 2017 Heute könnte der Tag der Entscheidung beim Frastanzer Mordprozess sein.        



Am Montag wurde der Prozess rund um den gewaltsamen Tod von Stefanie Nesensohn fortgesetzt. Der 28-jährige Kindesvater wird beschuldigt, die hochschwangere Frastanzerin ermordet und danach einen Brand gelegt zu haben.
	        


Mehr			








MORDPROZESS IN FELDKIRCH GESTARTET        


Vorarlberger Nachrichten, 23. November 2017 Erster Verhandlungstag rund um den Tod der schwangeren Frastanzerin war lang und anstrengend        



Pünktlich um neun Uhr begann gestern der Prozess rund um den brutalen Tod von Stefanie N. "Es war eines der grausamsten Verbrechen der letzten Jahrzehnte" eröffnet Staatsanwalt Philipp Höfle die Verhandlung.
	        


Mehr			








HINTERBLIEBENE MUSSTEN LANGE WARTEN        


Vorarlberger Nachrichten, 31.Oktober.2017 Prozess-Termin rückt in Reichweite        



Den Schicksalsschlag werden sie nie wegstecken, doch ein Urteil ist für die Opfer ein wichtiger Schritt. Frastanz. Am vierten November 2015 kam eine 26-jährige, schwangere Frastanzerin brutal zu Tode.
	        


Mehr			








MORDPROZESS AM LG FELDKIRCH        


Vorarlberger Nachrichten, 11.Oktober.2017        



Feldkirch - Heute muss sich ein 35-Jähriger vor dem Landesgericht Feldkirch wegen der Ermordung einer 65-jährigen Bregenzerin verantworten. Insgesamt 85 Mal soll er auf die Frau eingestochen haben. Um neun Uhr begann der Prozess, nun hat der 35-jährige Angeklagte vor Gericht seine Version der Geschichte erzählt.
	        


Mehr			








ERSTES OGH-URTEIL ZU KREDIT AUFSCHLAG        


Vorarlberger Nachrichten 13. Juni 2017        



Wien. Der Oberste Gerichtshof (OGH) hatte zuletzt hinsichtlich Entscheidungen zu Kreditzinsen viel zu tun. Die Frage, ob Banken Zinszahlungen an Kreditkunden leisten müssen, wenn der Sollzinssatz negativ ist, wurde bereits mit Nein beantwortet.
	        


Mehr			








URTEIL ZU NEGATIVZINSEN: FOLGEN UNKLAR        






Ein Kreditnehmer hat seine Bank geklagt, weil sie den negativen Referenzzinssatz nicht weiterreichen wollte. Der Oberste Gerichtshof (OGH) gab dem Kläger jetzt recht. Umstritten ist, ob das Urteil auch für andere betroffene Bankkunden gilt.
	        


Mehr			








DIE NULL BLEIBT SCHWARZ        






Dornbirn. Müssen sie oder nicht? Die Frage, ob Banken Zinszahlungen an Kreditkunden leisten müssen, wenn der Sollzinssatz negativ ist, sorgte in den vergangenen Monaten für ordentlich Wirbel.
	        


Mehr			








VORSICHT VOR DEM PRINZ AUS NIGERIA        


Vorarlbergerin wurde Opfer eines Vorschussbetrugs der Nigeria Connection.        



Dornbirn. Tatsächlich gibt es nicht wenige Leute, die noch auf diesen faulen Trick hereinfallen: Eine Organisation mit Sitz in Nigeria verspricht meistens über E-Mail-Verkehr hohe Geldbeträge aus Erbschaften oder sonstigen Geldtransfers.
	        


Mehr			








’WARTEN IST KAUM NOCH AUSZUHALTEN’        


Immer noch kein Prozesstermin im Mordfall Stefanie Nesensohn. Die Angehörigen leiden.        



Frastanz. 4. November 2015. Ein unfassbares Verbrechen schockiert Vorarlberg. Die 28-jährige Frastanzerin Stefanie Nesensohn wird in ihrer Wohnung brutal erwürgt. Anschließend versucht der Täter, die Leiche anzuzünden.
	        


Mehr			








SPIELZEUGDROHNEN - DAS CHRISTKIND HATS GEBRACHT, ABER WAS NUN?        


Anwalt Stefan Denifl erläutert, was bei Spielzeugdrohnen zu beachten ist.        



Es gibt sie in allen möglichen Ausführungen. Die kleinen Surrer beginnen preislich bei rund 40 Euro, nach oben gibt es keine Grenze. Ausgerüstet mit Kameras und allerlei Schnickschnack. Doch wo dürfen sie fliegen? Wer haftet für Schäden? Reicht Beobachtung via Bildschirm oder Monitor? Fragen, die sich Eltern häufig stellen. Auch dem Dornbirner Rechtsanwalt Stefan Denifl und er gibt gerne Auskunft.
	        


Mehr			








MINDESTSICHERUNG FÜR PFLEGEHEIMKOSTEN AUCH BEI NICHT VERWERTBAREM VERMÖGEN        


Bedeutende Entscheidung        



Einen großen Erfolg in punkto „Kosten bei Pflegschaftsfällen“ hat der Vorarlberger Rechtsanwalt Dr. Stefan Denifl errungen: Das Landesverwaltungsgericht Vorarlberg hat seiner Beschwerde stattgegeben und entschieden, dass die Mindestsicherung für Pflegeheimkosten gewährt wird, wenn eine Liegenschaft mit einem Veräußerungs- und Belastungsverbot belegt ist.
	        


Mehr			








DIE BANKEN UND IHR ZINSKONFLIKT        


Muss die Bank dafür zahlen, dass sie dem Kunden Geld verleiht?        



Erste Gerichtsurteile sorgen für Wirbel. Früher sah die Situation in der Finanzwelt noch anders aus. Wenn man Geld aufs Sparbuch legte, bekam man dafür Zinsen. Dafür musste man Zinsen zahlen, wenn man einen Kredit aufnahm. Heute im Lichte der Nullzins-Realität hat sich das geändert.
	        


Mehr			








ENTSCHÄDIGUNG FÜR OPFER        


Durchsetzung von Ansprüchen        



Wer Opfer eines Gewaltdeliktes wird, hat grundsätzlich Ansprüche nach dem Verbrechensopfergesetz. Diese können an das Bundessozialamt gestellt werden. Es handelt sich um Fälle, bei welchen der Täter entweder nicht überführt werden kann, oder wenn der Täter zu keinen finanziellen Zahlungen in der Lage ist.
	        


Mehr			








WEISSER RING UNTERSTÜTZT OPFER VON NENZING        


Betroffene können sich vertraulich melden.        



Opfer und Angehörige des Amoklaufs von Nenzing bekommen bei der Opferschutzorganisation WEISSER RING in Zusammenarbeit mit dem Sozialministerium unbürokratisch und rasch psychologische und juristische Hilfe. Betroffene können sich jederzeit melden.
	        


Mehr			








BEHÖRDENDSCHUNGEL FÜR DAS OPFER MEIST UNDURCHSCHAUBAR        


Weißer Ring Vorarlberg        



Dornbirn. Seit 1999 unterstützt die Opferhilfeorganisation Weißer Ring in Vorarlberg Opfer von Gewaltverbrechen.
	        


Mehr			








VORARLBERGVON GEWALTVERBRECHEN BETROFFENE ERHALTEN BEI DER OPFERHILFEORGANISATION UNTERSTÜTZUNG        


Neuer Landesleiter für Weißen Ring        



Einen neuen ehrenamtlichen Leiter hat die Opferhilfeorganisation Weißer Ring Vorarlberg. Der Rechtsanwalt Dr. Stefan Denifl hat diesen Monat das Amt von Gerhard Salzinger übernommen.
	        


Mehr			








BLAUER RING - HOHENTWIEL        


Benefiz auf dem See. (19.05.2016)        



Feiern und Gutes tun. Einen schönen Abend genießen und dabei aber auch an jene denken, die Hilfe brauchen.
	        


Mehr			








DIE STEUERREFORM MACHT IMMOBILIEN NOCH TEURER        


Vorarlberger Nachrichten        



Neuerungen bringen negative Folgen für Erwerber und Eigentümer von Immobilien.
	        


Mehr			








ZWEI JAHRE HAFT FÜR EINBRUCHSTOUR IN EINER MOSCHEE UND DORFKIRCHE        


Vorarlberger Nachrichten        



Zwei Rumänen verbesserten sich ihre Finanzen auf illegale Weise.
	        


Mehr			








NEUE HOFFNUNG FÜR VERBRECHENSOPFER        


Vorarlberger Nachrichten        



2015 soll Entlastung für Betroffene von Gewalt- und Sexualdelikten bringen.
	        


Mehr			








OB SIE WISSEN, WAS SIE TUN?        


Vorarlberger Nachrichten        



Unglück oder Absicht: Straftäter sind für die Justiz oft schwer zu durchschauen.
	        


Mehr			

















HAFTUNG DES NEUEN WOHNUNGSEIGENTÜMERS BEI UMBAUTEN        


Dezember 2023        



Der Oberste Gerichtshof hatte aktuell darüber zu entscheiden, ob der Käufer einer gebrauchten Wohnung verpflichtet werden kann, unerlaubte Umbauten wieder rückgängig zu machen.

Weiters: Wichtige Neuerungen zu Handysignatur, Inflationsausgleichsprämie und Geschwindigkeitsübertretungen.
	        


Mehr			








FREUDEN UND ÄRGER IM URLAUB        


August 2023        



Leider erlebt man im Urlaub nicht nur immer die angenehmen Seiten des Lebens. Wir werden oft auch mit Hotels konfrontiert, welche unseren Vorstellungen nicht entsprechen oder aber auch mit Absagen von Flügen oder Verspätungen.
	        


Mehr			








BENEFIZVERANSTALTUNG WEISSER RING        


April 2023        



Als Landesleiter der Opferhilfe-Einrichtung Weisser Ring in Vorarlberg, ist es mir ein Anliegen Sie auf die wirklich interessante Veranstaltung am 3. Mai 2023 im Spielboden Dornbirn hinzuweisen. Es würde mich freuen viele unserer Kunden, Partner und Freunde an diesem Abend begrüßen zu dürfen.
	        


Mehr			








AUSKUNFTSPFLICHT VON BEHÖRDEN UND AMTSHAFTUNG        


November 2022        



Nach dem Vorarlberger Gesetz über die Auskunftserteilung in der Verwaltung des Landes und der Gemeinden (Auskunftsgesetz) haben Organe des Landes und der Gemeinden Parteienauskunft zu erteilen.
	        


Mehr			








WOHNUNGSEIGENTUMSGESETZ NEU        


März 2022        



Die Gesetzgebung hat gravierende Änderungen beim Wohnungseigentumsgesetz (WEG 2002) beschlossen. Die wichtigsten Änderungen im Überblick:
	        


Mehr			








WARUM SIE SICH BEI DER KÄUFERSUCHE ...        


November 2021        



Wir wenden uns heute an diejenigen unter Ihnen, die beabsichtigen, Immobilien zu veräußern oder zu erwerben und an alle, die sich immer schon
gefragt haben, ob nur österreichische Staatsbürger in Österreich Eigentum erwerben können.
	        


Mehr			








VERLASSENSCHAFT: AUSKUNFTSPFLICHT VON BANKEN        


Oktober 2021        



In einem Verlassenschaftsverfahren erhiel ein von unserer Kanzlei vertretener Erbe keine Auskunft über bei einem Bankinstitut vermutete Sparbücher.
	        


Mehr			








IMMOBILIEN        


Oktober 2021        



Unsere Rechtsanwaltskanzlei bietet Ihnen die Möglichkeit, bei der bestmöglichen Käufersuche behilflich zu sein. Wir verfügen auch über die notwendigen Kontakte zum jeweiligen Experten bzw. Sachverständigen.
	        


Mehr			








HASS IM NETZ        


April 2021        



Das Internet bietet bereits seit Jahren einem weitreichenden Teil der Bevölkerung die beispiellose Möglichkeit sich auszutauschen, ihr Recht auf freie Meinungsäußerung auszuüben. Es fördert politischen Diskurs und erlaubt oftmals unterdrückten Stimmen daran teilzunehmen.
	        


Mehr			








WEIHNACHTSGRÜSSE        


Dezember 2020        



wir haben dieses Jahr auf den Versand der klassischen Weihnachtspost verzichtet. Wir möchten junge Kunstschaffende stattdessen unterstützen und ihnen eine Plattform geben. Das auf unserer Facebook-Seite abrufbare Weihnachtsvideo wurde erstellt in einer Kooperation von jungen Menschen und vereint Kreativität, Musik und weihnachtliche Gedanken. Nehmen Sie sich Zeit und hören Sie hinein.
	        


Mehr			








CORONA-STRAFE AUFGEHOBEN        


Oktober 2020        



Mit Strafverfügung vom 21.03.2020 wurde ein 16-Jähriger mit € 450,00 nach Art. 8 § 3 Abs 3 Covid-19-Gesetz bestraft, weil er einen Sportplatz betreten habe. Es handelte sich um einen Skate-Park.
	        


Mehr			








RECHTSKONFORMITÄT EINER ÖSTERREICHISCHEN IMPFPFLICHT        


September 2020        



In Österreich besteht zwar derzeit keine Impfpflicht, es wird aber immer öfter darüber diskutiert, ob eine solche eingeführt werden soll, um einem Abfallen der Herdenimmunität entgegenzuwirken und die öffentliche Gesundheit zu schützen.
	        


Mehr			








RECHTSBERATUNGEN        


Mai 2020        



Seit Mai 2020 ist es wieder möglich, persönliche Gesprächstermine in unserer Rechtsanwaltskanzlei abzuhalten. Selbstverständlich gibt es immer noch die Alternativen über Skype oder Telefon.
	        


Mehr			








WIR UNTERSTÜTZEN SIE IN RECHTLICHEN FRAGEN        


März 2020        



Die vergangenen Tage waren sehr fordernd für die meisten von uns und viele von Ihnen werden nun vor zusätzliche rechtliche und finanzielle Probleme gestellt. Es
fällt oft schwer, den Überblick zu behalten. Wir möchten Ihnen mit unseren Informationen einen besseren Durchblick ermöglichen und Sie mit unserem Team gerne
unterstützen.
	        


Mehr			








Erbrecht, Pflichtteilsansprüche und Testamente        


März 2020        



Unsere Rechtsanwaltskanzlei ist regelmäßig mit erbrechtlichen Angelegenheiten betraut. Gerade aufgrund der Erbrechtsreform und auch der neuen Rechtsprechung des Obersten Gerichtshofes zur Formgültigkeit von Testamenten gibt es im Bereich Erbrecht und Verlassenschaften neue und juristische interessante Themen.
	        


Mehr			








DIE DSGVO IN 10 GRUNDSÄTZEN        


November 2019        



Im Datenzeitalter entsteht immer mehr Ungewissheit und Unsicherheit. Wir wissen oftmals nicht, welche unserer Daten von wem gesammelt, gespeichert und analysiert werden und schon gar nicht zu welchem Zweck.
	        


Mehr			








ANKLAGESCHRIFT MORDFALL BH DORNBIRN LIEGT VOR        


Oktober 2019        



Dem Angeklagten wird in der Anklageschrift der Staatsanwaltschaft Feldkirch vorgeworfen, am 06.02.2019 einen Mitarbeiter der BH Dornbirn vorsätzlich getötet zu haben. RA Dr. Stefan Denifl vertritt als Landesleiter des Weissen Ring Vorarlberg und als Rechtsanwalt mehrere Angehörige.
	        


Mehr			








GASTKOMMENTAR AUS AMSTERDAM: EUROPA        


Mai 2019        



Wie oft haben Sie sich schon über den Bürokratiewahnsinn der EU aufgeregt? Wie oft haben Sie schon versucht das abstrakte, ungreifbare Konstrukt EU überhaupt zu verstehen und wie oft haben Sie sich schon repräsentiert gefühlt, wenn es über die nationalen Grenzen hinausgeht?
	        


Mehr			








ÖSTERREICH WIRD RADFAHRERFREUNDLICHER        


April 2019        



Seit gestern, 1. April 2019 gelten in Österreich die Änderungen zur Straßenverkehrsordnung (StVO), die vor allem Radfahrer betrifft. Insbesondere hat die Gesetzesänderung Auswirkungen auf das Rechtsabbiegen bei roter Ampel, das Befahren von Gehwegen und die Radfahrerlaubnis von neunjährigen Kindern.
	        


Mehr			








RECHTSBERATUNG IN ZEITEN DES CORONAVIRUS        


März 2019        



Wir bieten Ihnen auch weiterhin die Möglichkeit, sich in unserer Kanzlei rechtlich beraten zu lassen. Wenn möglich, wird die Beratung telefonisch oder wenn Sie über die technischen Möglichkeiten, über Videokonferenz via Skype stattfinden.
	        


Mehr			








DER POLARISIERENDE DISKURS UM DIE KUHATTACKE        


März 2019        



Das Urteil im Zivilprozess vor dem Landesgericht Innsbruck, wonach ein Kuhhalter zu einer hohen Schadenersatzzahlung verurteilt wurde, versetzte Landwirte in einen Schockzustand und halb Österreich in Panik. Was bei Diskussionen oft in Vergessenheit gerät, ist, dass das Gericht in seinem Urteil gesetzliche Bestimmungen gegeneinander abwägen musste.
	        


Mehr			








40 JAHRE IM DIENSTE DER OPFER VON STRAFTATEN        


Oktober 2018        



Seit 40 Jahren kümmert sich der „Weisse Ring“ um Opfer von Gewaltverbrechen - sei es mit psychologischer Betreuung, Prozessbegleitung oder finanzieller Unterstützung. Auch beim tragischen Tötungsfall eines 17-Jährigen wurde Hilfe geleistet.
	        


Mehr			








UNGÜLTIGE TESTAMENTE?        


August 2018        



Wie Ihnen durch die mediale Berichterstattung bereits bekannt sein wird, gibt es eine neue Entscheidung des Obersten Gerichtshofes über formale Ungültigkeit eines Testamentes. Es wurden die Unterschriften der Zeugen auf einem leeren Beiblatt getätigt und dem Testament hinzugefügt.
	        


Mehr			








NEUIGKEITEN VOM DIESEL SKANDAL        


Juni 2018        



Im Skandal um „verbesserte“ Abgaswerte beim deutschen Autokonzern Volkswagen ist auch in Österreich ein erstes Urteil gefallen. Ein oberösterreichischer Autofahrer hat seinen Händler wegen Irrtums geklagt und Recht bekommen.
	        


Mehr			








Unterstützung für unsere Klienten im Immobilienrecht        


März 2018        



Unsere Kanzlei kann Ihnen bei der bestmöglichen Käufersuche behilflich sein. Wir können eine Bewertung und auch ein Exposé für den Verkauf veranlassen. Die Liegenschaften werden sowohl online auf Immobilienplattformen als auch in Printmedien angeboten.
	        


Mehr			








ABSCHAFFUNG DES PFLEGEREGRESSES NUR LEERE VERSPRECHUNG?        


Jänner 2018        



Infomieren Sie sich über die aktuelle Rechtslage und Ihre Möglichkeiten bei laufenden Verfahren. Ohne die Einleitung rechtlicher Schritte bei den Bezirkshauptmannschaften wird der Pflegeregress fortgeführt werden.
	        


Mehr			








CYBERMOBBING UND INTERNETBETRUG        


Oktober 2017        



Seit dem 01.01.2016 ist Cybermobbing auch in Österreich strafbar. Der im Strafgesetzbuch verwendete Titel des Deliktes lautet fortgesetzte Belästigung im Wege einer Telekommunikation oder eines Computersystems.
	        


Mehr			








AKTUELLE OGH ENTSCHEIDUNG ZUGUNSTEN DER KREDITNEHMER        


Juni 2017        



Eine aktuelle Entscheidung des Obersten Gerichtshofes ermöglicht vielen Bankkunden bei Negativzinsen die Reduzierung der Zinszahlungen, auch rückwirkend. Das Urteil betrifft in erster Linie Kreditnehmer mit Euro u. Schweizer Franken Krediten.
	        


Mehr			








OPFERSCHUTZ UND PROZESSBEGLEITUNG        


Mai 2017        



Ich möchte mich heute mit einem persönlichen Anliegen an Sie wenden. Ich bin seit 15 Jahren für die Opferhilfeorganisation Weisser Ring und sein Jänner 2016 als Landesleiter für Vorarlberg tätig.
	        


Mehr			








"ALLES AUS EINER HAND" BEIM IMMOBILIENVERKAUF        


November 2016        



Wer beabsichtigt eine Immobilie zu verkaufen, muss sich mit verschiedenen Themen befassen. Es beginnt mit der Bewertung des Objektes oder Grundstückes zur Festlegung des Kaufpreises und endet mit der Verbücherung des Eigentumsrechtes und der Auszahlung des Kaufpreises.
	        


Mehr			








LEBENSLANG FÜR MORD IN FRASTANZ        


Dezember 2017        



Nach drei Verhandlungstagen wurde der Angeklagte am 05.12.2017 vom Schwurgerichtshof des Landesgerichtes Feldkirch wegen des Verbrechens des Mordes sowie weiterer Delikte zu einer lebenslangen Haftstrafe verurteilt. Das Urteil ist nicht rechtskräftig.
	        


Mehr			








GESCHWORENEN PROZESS WEGEN MORDFALL        


Oktober 2017        



Am 11.10.2017 fand der Geschworenenprozess wegen der Ermordung einer 65-jährigen Bregenzerin durch 85 Messerstiche und Erwürgen statt. Dr. Stefan Denifl hat als Opferanwalt die Kinder des Opfers vertreten.
	        


Mehr			








KREDITNEHMER AUFGEPASST, AKTUELLE OGH ENTSCHEIDUNG!        


Juni 2017        



Eine aktuelle Entscheidung des Obersten Gerichtshofes ermöglicht vielen Bankkunden bei Negativzinsen die Reduzierung der Zinszahlungen, auch rückwirkend.
	        


Mehr			








VERSICHERUNG HAT NICHT GENUG GELD        


Juni 2017        



Kosten für Folgen eines Verkehrsunfalls von 1979 übersteigen Versicherungssumme von 170.000 Euro.
	        


Mehr			








UNTERBRINGUNG IM PFLEGEHEIM – VERWERTBARES VERMÖGEN TEIL II        


November 2016        



In meinem Artikel vom 6.7.2016 habe ich darüber berichtet, dass die Gewährung von Mindestsicherung durch die zuständige Bezirkshauptmannschaft abgelehnt wurde. Die Nichtgewährung erfolgte obwohl das Liegenschaftsvermögen mit einem Fruchtgenussrecht und einem Belastungs- u. Veräußerungsverbot belastet waren.
	        


Mehr			








IMMOBILIENVERKAUF        


September 2016        



Seit der Einführung der Immobilienertragssteuer am 1. April 2012 unterliegen grundsätzlich sämtliche Gewinne aus der Veräußerung von Liegenschaften (Grundstücke, Eigentumswohnungen, Einfamilienhäuser etc.) der Einkommensteuerpflicht.
	        


Mehr			








VERWERTBARES VERMÖGEN NACH UNTERBRINGUNG IM PFLEGEHEIM        


Juli 2016        



Nach § 9 Mindestsicherungsverordnung des Landes Vorarlberg sind bei Unterbringung in einer stationären Einrichtung die Einkünfte und das verwertbare Vermögen der hilfsbedürftigen Personen, sowie die ihr zur Verfügung stehenden Leistungen Dritter zu berücksichtigen.
	        


Mehr			








BANKEN MÜSSEN NEGATIVZINSEN BEI KREDITEN ABZIEHEN        


Newsletter        



Das Handelsgericht Wien hat entschieden, dass Banken Negativzinsen nicht ausschließen dürfen. Es dürfe keine Zinsuntergrenze ohne eine entsprechende Obergrenze geben.
	        


Mehr			








ERBRECHT        


Newsletter        



Wir beraten Sie gerne bei der Gestaltung von letztwilligen Verfügungen, Testamenten und anderen erbrechtlichen Verträgen. Darüber hinaus sind wir kompetent in der Abwicklung von Verlassenschaftsabhandlungen.
	        


Mehr			








STEUERREFORM        


Newsletter        



Die in den Medien und auch bei den Bürgern breit diskutierte Steuerreform wurde am 08.07.2015 im Nationalrat beschlossen.
	        


Mehr			

















Mietrecht        






Durch das COVID-19 Maßnahmengesetz wurde festgelegt, dass im Falle von Betriebsschließungen per Verordnung nach diesem Gesetz das Epidemie Gesetz für die Schließung von Betriebsstätten keine Anwendung findet.
	        


Mehr            








Medien        






Air France bietet statt 4400 Euro Rückzahlungen Gutscheine an, was nicht rechtens ist. Auch in der Kanzlei des Rechtsanwaltes Stefan Denifl werden zurzeit immer wieder "corona-bezogene" Fragen gestellt
	        


Mehr            








Rechtliche Grundlagen        






GESETZESMATERIALIEN ZUM DOWNLOADEN
	        


Mehr            








Arbeitsrecht        






Von der Regierung wurden erweiterte und vereinfachte Möglichkeiten der Kurzarbeit geschaffen. Kurzarbeit ist die Reduktion der Arbeitszeit für einen bestimmten Zeitraum zur Sicherung der Arbeitsplätze.
	        


Mehr            








Reiserecht        






Es muss grundsätzlich zwischen Pauschal- und Individualreisen unterschieden werden.
	        


Mehr            








Baurecht        






Baustellen sind auf Grundlage des Covid-19 Gesetz nicht untersagt und können weiter betrieben werden
	        


Mehr            
























LINKS
        







Allianz Nüziders









Versicherungsagentur Guschl









Wiedl Assekuranz Consulting









Makleragentur Josef Cavegn









Versicherungsmakler Union Select









Consulting, Management & Training mit P(f)iff









Steuerberater Igerz









Weisser Ring









Advotax









Ediktsdatei









Rechtsanwaltskammer









Hohentwiel Schifffahrtsgesellschaft








[image: Rechtsanwalt Dornbirn]















KOSTEN        


Die Honoraransprüche des Rechtsanwaltes für seine Leistungen sind im Rechtsanwaltstarifgesetz oder in den autonomen Honorarrichtlinien geregelt. Die Höhe des Honorars richtet sich einerseits nach dem Wert der Streitsache (Bemessungsgrundlage), und andererseits an der Anzahl der erbrachten Leistungen wie Telefonate, Besprechungen, Verhandlungen, Schriftverkehr, etc.

Unabhängig vom Honorar des Rechtsanwaltes gestalten sich die Gerichtsgebühren. Diese werden nach dem Gerichtsgebührengesetz bestimmt und orientieren sich ebenso nach der Höhe des Streitwertes. Bei einer gerichtlichen Eingabe – das kann eine Klage sein, oder auch eine Exekution – sind die Gerichtsgebühren vorab vom Rechtsanwalt an das Gericht zu zahlen.

Falls es zu einem Prozess kommt, gilt grundsätzlich: Wenn Sie einen Prozess gewinnen, muss der Prozessgegner Ihre Kosten bezahlen. Es kann aber auch sein, dass eine Versicherung (Rechtsschutz bzw. Haftpflicht) Ihnen das Kostenrisiko abnimmt. Genauso können Sie mit uns ein Pauschal- oder Erfolgshonorar oder auch eine Honorar mit einem fixen Stundensatz ausarbeiten und vereinbaren. Informieren Sie sich also bei Ihrer Versicherung über allfällige Rechtsschutzansprüche – und auch darüber, ob Sie Ihren Anwalt dafür selbst auswählen dürfen.

Sollten Sie nicht über das entsprechende Einkommen verfügen, um sich einen Anwalt, bzw. die Gerichts- und Sachverständigengebühren für einen Prozess leisten zu können, besteht selbstverständlich auch die Möglichkeit, Verfahrenshilfe bei Gericht zu beantragen.
        


















Kontakt

So erreichen Sie uns
        































 



SENDEN                





Karten ansehen















KANZLEI DORNBIRN:

Tel: +43 5572 22195
Fax: +43 5572 22195 22

Marktplatz 10 
A-6850 Dornbirn


KANZLEI NÜZIDERS:

Tel: +43 5552 31070
Fax: +43 5552 31070 2

Landstraße 34/2
A-6714 Nüziders
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ARTIKEL UND TEXTE

Rechtsanwälte Dr. Arnold Trojer & Dr. Stefan Denifl

URHEBERRECHT

Die Website ist urheberrechtlich geschützt.



ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Der Inhalt dieser Webseite stellt keine verbindliche Rechtsauskunft dar und dient der Information. Es wird vom Urheber keine Haftung für die inhaltlich Richtigkeit übernommen. Die Übermittlung von Informationen durch den Benutzer der Webseite begründet noch kein verbindliches Mandatsverhältnis.

Bei Verweisen auf fremde Websites übernimmt der Urheber keine Haftung für rechtswidrige Inhalte, soweit ihm diese nicht bekannt sind und die außerhalb seines Einflussbereiches stehen. Der Urheber übernimmt auch für die Übermittlung von Daten durch Benutzer dieser Website keine Haftung. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Übersendung von Daten durch E-Mail nicht sicher ist und es erfolgt diese Übertragung auf eigenes Risiko. Die Nutzer dieser Website erklären sich damit einverstanden, dass die von ihnen an den Urheber übertragenen Daten automatisationsunterstützt verarbeitet und auch nach Ermessen des Urhebers weitergegeben werden. Der Urheber garantiert jedoch, dass die ihm bekannt gegebenen Daten vertraulich behandelt und nur dem Zweck entsprechend weitergegeben werden. Der Nutzer haftet für sämtliche Schäden, die durch die Bekanntgabe von unrichtigen Daten oder E-Mail Adressen entstehen. Sollten einzelne Teile dieser Website nicht mehr der Richtigkeit entsprechen, bleiben die übrigen nach ihrem Inhalt davon unberührt. Die Nutzung dieser Website erfolgt auf eigene Gefahr.

DATENSCHUTZ

Kundendaten werden an Dritte grundsätzlich nicht weitergegeben. Darüber hinaus wird der Vertrauensschutz durch das Anwaltsgeheimnis selbstverständlich gewährleistet und zwar auch dann, wenn die übermittelten Daten von uns nicht bearbeitet (beantwortet) werden (können). Allerdings gilt dieser Schutz nicht bei anonymen Anfragen.

URHEBERRECHT

Leistungen, die von den Rechtsanwälten Trojer - Denifl im Namen des Betriebes dieser Website erbracht werden, sind urheberrechtlich geschützt. Der Nutzer ist nicht berechtigt, diese, außer für eigene Zwecke (im Sinne des § 42 Urheberrechtsgesetz) zu nutzen. Er darf sie insbesondere nicht ganz oder teilweise vervielfältigen, verbreiten oder anderswie weitergeben.

GERICHTSSTAND

Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Rechtsbeziehungen mit den Rechtsanwälte Trojer - Denifl ist Dornbirn und es kommt ausschließlich österreichisches Recht zur Anwendung.

IDEE, DESIGN, KONZEPT, UMSETZUNG UND SEO SUCHMASCHINENOPTIMIERUNG

easyLOOP GmbH

HOMEPAGETECHNIK

www.contao.de

Die Internetseite wurde mit dem Open Scoure CMS System Contao realisiert.

BILDQUELLEN

Diese Homepage verwendet Bilder von Fa. Rechtsanwaltskanzlei Dr. Arnold Trojer & Dr. Stefan Denifl, © TVB Wilder Kaiser, © Sinnkriterium

HAFTUNG

Sämtliche Texte auf dieser Homepage wurden sorgfältig geprüft. Dessen ungeachtet kann keine Garantie für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben übernommen werden. Eine Haftung von Fa.Rechtsanwaltskanzlei Dr. Arnold Trojer & Dr. Stefan Denifl wird daher ausgeschlossen.

HINWEISE

Aus rechtlichen Gründen müssen wir darauf hinweisen, dass wir auf den Inhalt verlinkter Seiten nicht immer Einfluss nehmen können und daher dafür nicht verantwortlich sind! Sämtliche personenbezogenen Daten, die durch Formulare auf dieser Seite eingegeben werden, werden von uns nur zum dafür vorgesehenen Zweck verwendet und auf Wunsch gelöscht.

DATENSCHUTZHINWEIS

Diese Website benutzt Google Analytics, einen Webanalysedienst der Google Inc. („Google“). Google Analytics verwendet sog. „Cookies“, Textdateien, die auf Ihrem Computer gespeichert werden und die eine Analyse der Benutzung der Website durch Sie ermöglicht. Die durch den Cookie erzeugten Informationen über Ihre Benutzung dieser Website (einschließlich Ihrer IP-Adresse) wird an einen Server von Google in den USA übertragen und dort gespeichert. Google wird diese Informationen benutzen, um Ihre Nutzung der Website auszuwerten, um Reports über die Websiteaktivitäten für die Websitebetreiber zusammenzustellen und um weitere mit der Websitenutzung und der Internetnutzung verbundene Dienstleistungen zu erbringen. Auch wird Google diese Informationen gegebenenfalls an Dritte übertragen, sofern dies gesetzlich vorgeschrieben oder soweit Dritte diese Daten im Auftrag von Google verarbeiten. Google wird in keinem Fall Ihre IP-Adresse mit anderen Daten von Google in Verbindung bringen. Sie können die Installation der Cookies durch eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser Software verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls nicht sämtliche Funktionen dieser Website voll umfänglich nutzen können. Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich mit der Bearbeitung der über Sie erhobenen Daten durch Google in der zuvor beschriebenen Art und Weise und zu dem zuvor benannten Zweck einverstanden.

COOKIE-HINWEIS:

Zur Datenerhebung und Speicherung setzen wir sogenannte Cookies ein. Cookies sind kleine Datenpakete, die Ihr Browser auf unsere Veranlassung in Ihrem Endgerät speichert. Dort richten sie keinen Schaden an. Sie enthalten keine Viren und erlauben uns nicht, Sie auszuspähen. Verwendung finden dabei zwei Arten von Cookies. Temporäre Cookies werden mit dem Schließen Ihres Browsers automatisch gelöscht (Session-Cookies). Dauerhafte Cookies demgegenüber ermöglichen es, dass sie beim Wiederaufruf nach Verlassen der Website wiedererkannt werden. Mithilfe der Cookies ist es uns möglich, Ihr Nutzungsverhalten zu oben genannten Zwecken und in entsprechendem Umfang nachzuvollziehen. Sie sollen Ihnen außerdem ein optimiertes Surfen auf unserer Website ermöglichen. Auch diese Daten erheben wir nur in anonymisierter Form. Sie können Ihren Internetbrowser so einstellen, dass unsere Cookies nicht auf Ihrem Endgerät ablegt werden können oder bereits abgelegte Cookies gelöscht werden.

FACEBOOK SOCIAL PLUGINS

Unser Internetauftritt verwendet auf der Startseite als Social Plugin von Facebook die Like-Box bzw. den Like-Button. Wenn Sie die Startseite unseres Internetauftritts aufrufen, baut Ihr Browser eine direkte Verbindung mit den Servern von Facebook auf. Hierbei wird von Facebook der Inhalt des Plugins direkt an Ihren Browser übermittelt und von diesem in die Webseite eingebunden. Wir haben daher keinen Einfluss auf den Umfang der Daten, die Facebook mit Hilfe dieses Plugins erhebt und informieren Sie daher entsprechend unserem Kenntnisstand: Durch die Einbindung der Plugins erhält Facebook die Information, dass Sie die entsprechende Seite unseres Internetauftritts aufgerufen haben. Sind Sie bei Facebook eingeloggt, kann Facebook den Besuch Ihrem Facebook-Konto zuordnen. Wenn Sie mit den Plugins interagieren, zum Beispiel den Like Button betätigen oder einen Kommentar abgeben, wird die entsprechende Information von Ihrem Browser direkt an Facebook übermittelt und dort gespeichert. Falls Sie kein Mitglied von Facebook sind, besteht trotzdem die Möglichkeit, dass Facebook Ihre IP-Adresse in Erfahrung bringt und dort speichert. Wenn Sie Facebookmitglied sind und nicht möchten, dass Facebook über unseren Internetauftritt Daten über Sie sammelt und mit Ihren bei Facebook gespeicherten Daten verknüpft, müssen Sie sich vor Ihrem Besuch unseres Internetauftritts bei Facebook ausloggen. Ebenfalls ist es möglich Facebook-Social-Plugins mit Add-ons für Ihren Browser zu blocken, zum Beispiel mit einem “Facebook Blocker“. Zweck und Umfang der Datenerhebung und deren Verarbeitung und Nutzung durch Facebook sowie Ihre diesbezüglichen Rechte und Einstellungsmöglichkeiten entnehmen Sie bitte den Facebook-Datenschutzhinweisen.

WEITERE HINWEISE

Beachten Sie bitte unsere Datenschutzrichtlinien.

 




Datenschutz

ALLES IST NACHVOLLZIEHBAR

Wir freuen uns, dass Sie unsere Webseite besuchen! Wir nehmen das Datenschutzanliegen eines jeden Besuchers unserer Webseite ernst. Bitte informieren Sie sich nachfolgend über unsere Prinzipien.

Gerne können Sie auch gleich mit unseren Ansprechpartnern im Datenschutz Kontakt aufnehmen.

UMFANG DER DATENSCHUTZERKLÄRUNG

Die vorliegende Datenschutzerklärung bezieht sich auf die Verwendung personenbezogener Daten, die über diese Webseite erhoben, verarbeitet und genutzt werden. Im Rahmen dieser Datenschutzerklärung bezieht sich der Ausdruck „diese Webseite“.

Da die Datenverwendung auf den einzelnen Seiten abweichen kann, finden Sie dort noch ergänzend Hinweise zum Datenschutz, die Sie über Zweck und Verwendung Ihrer Daten aufklären. Wir sind nicht für den Datenschutz und die zur Wahrung des Datenschutzes ergriffenen Maßnahmen anderer Webseiten verantwortlich, selbst wenn

	
Sie über einen Link von unserer Webseite auf die Webseite Dritter gelangt sind, oder


	
Sie über eine Webseite Dritter auf unsere Seite gelangt sind.




VERANTWORTLICHE STELLE

Der Inhaber ist verantwortliche Stelle für die Einhaltung des Datenschutzes bei Besuch dieser Webseite.

DATENSCHUTZPRINZIPIEN

Unsere Prozesse richten sich nach den Datenschutzprinzipien wie Transparenz, Erforderlichkeit und Datensicherheit aus. Wir wollen Transparenz schaffen, damit Sie Einblick darüber gewinnen, welche Daten wir, zu welchem Zweck verarbeiten. Es werden nur die für den jeweiligen Service erforderlichen Daten verwendet, um die Datensparsamkeit zu gewährleisten. Aus diesem Grund zeigen wir auch an, ob wir Daten notwendigerweise oder auf freiwilliger Basis von Ihnen verarbeiten.

ZWECK DER DATENVERARBEITUNG

Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten nur zweckgerichtet. Personenbezogene Daten sind z.B. Ihr Name, Adresse, Telefonnummer oder Ihre E-Mail-Adresse, Ihr Bild, Ihre Ihnen zugewiesene IP-Adresse sowie der Inhalt Ihrer Email oder ein Eintrag von Ihnen auf dieser Webseite.

Der Zweck der Datenverarbeitung kann sein

	
Ihre Anfragen und Bitten zu beantworten;


	
die von Ihnen erteilten Aufträge zu bearbeiten;


	
unsere Serviceleistungen zu verbessern und an Ihre Bedürfnisse anzupassen.




Wir sind bestrebt, bei jedem einzelnen Service den Zweck der Datenverarbeitung für Sie transparent zu gestalten. Wir löschen Daten, sofern wir sie zu den genannten Zwecken nicht mehr benötigen. Dabei müssen aber Aufbewahrungspflichten, wie z.B. gesetzliche Aufbewahrungsvorschriften gewahrt bleiben.

GRENZÜBERSCHREITENDER DATENTRANSFER

Im Rahmen der über diese Webseite angebotenen Produkte und Serviceleistungen können Informationen, die Sie uns zur Verfügung stellen, ggf. an Länder außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) weitergeleitet werden. Dies kann beispielsweise der Fall sein, weil einer unserer Server oder einer unserer Dienstleister in einem Land außerhalb des EWR gehostet wird, bzw. tätig ist. Diese Länder verfügen möglicherweise über Datenschutzgesetze, die nicht mit denen des EWR vergleichbar sind. Wenn Ihre Informationen auf diese Weise in ein Land außerhalb des EWR gelangen, werden wir Maßnahmen ergreifen, um den Schutz Ihrer Privatsphäre weiterhin zu gewährleisten.

DATENSICHERHEIT

Wir haben technische und organisatorische Vorkehrungen getroffen, um Ihre persönlichen Daten vor unberechtigtem Zugriff und Missbrauch zu schützen. Wir werden die diesbezüglich ergriffenen Maßnahmen nach Bedarf an die jeweils neuste verfügbare Technologie anpassen.

VORKEHRUNGEN GEGEN IDENTITÄTSDIEBSTAHL

Im Internet ist der Identitätsdiebstahl, d.h. die missbräuchliche Nutzung personenbezogener Daten (der „Identität“) einer Person durch einen Unberechtigten, sehr viel einfacher als außerhalb des Internets. Wir sind bestrebt, diesen Missbrauch zu verhindern.

WERBUNG SOWIE MARKT- UND MEINUNGSFORSCHUNG

Sofern wir Ihnen interessante Informationen über unsere Produkte und Dienstleistungen, bzw. über die Produkte und Dienstleistungen per Email zukommen lassen, machen wir dies nur mit Ihrer erklärten Einwilligung. Gerne stellen wir Ihnen unsere Produkte und Dienstleistungen auch telefonisch vor, aber nur mit Ihrer Einwilligung.

DATENSPEICHERUNG

Daten werden nur so lange gespeichert, wie es vertraglich oder gesetzlich notwendig ist. Nach diesen Zeiträumen werden die Daten gelöscht. Gelöschte Daten können mit Ihrer Person nicht mehr in Verbindung gebracht werden.

COOKIES

Wir verwenden die Begriffe „Cookie“ bzw. „Cookies“ für Cookies und ähnliche Technologien, die von der EU-Richtlinie über den Schutz der Privatsphäre in der elektronischen Kommunikation abgedeckt werden.

WAS SIND COOKIES?

Cookies sind kleine Dateien, die über Ihren Browser auf Ihrem Computer bzw. internetfähigen Gerät gespeichert werden. Cookies erleichtern Ihrem Browser die Navigation auf einer Website. Der Cookie selbst kann keine auf Ihrem Computer bzw. in Ihren Dateien gespeicherten Informationen sammeln. Wenn ein Server über den Webbrowser Cookies abrufen kann, ermöglicht dies einen nutzerfreundlicheren Service. Zum Schutz Ihrer Privatsphäre erlaubt Ihr Browser einer Website nur Zugriff auf diejenigen Cookies, die bereits an Sie gesendet wurden.

WARUM SETZEN WIR COOKIES EIN?

Wir setzen Cookies ein, um mehr darüber zu erfahren, wie Sie mit unseren Inhalten interagieren. Cookies helfen uns außerdem dabei, Ihr Nutzererlebnis beim Besuch unserer Website zu verbessern. Cookies merken sich, welchen Browser Sie nutzen und welche zusätzliche Browsersoftware Sie installiert haben. Zudem enthalten sie Informationen zu Ihren Einstellungen und Präferenzen (z. B. Sprache und Land), die beim nächsten Besuch der Website als Standardeinstellung übernommen werden. Cookies ermöglichen auch, dass Sie Seiten bewerten und Formulare ausfüllen können.
Einige der von uns eingesetzten Cookies sind so genannte Session Cookies. Sie erlöschen automatisch, wenn Sie Ihren Browser schließen. Daneben gibt es noch dauerhafte Cookies, die für einen längeren Zeitraum auf Ihrem Computer gespeichert werden. Weitere Informationen zu den verschiedenen Arten von Cookies, die bei uns zum Einsatz kommen, erhalten Sie hier.

WIE KOMMEN COOKIES VON DRITTEN ZUM EINSATZ?

Bei einigen der auf unseren Websites angebotenen Funktionen greifen wir auf Drittanbieter zurück, zum Beispiel wenn Sie eine Seite besuchen, auf der Videos von YouTube eingebettet bzw. Links zu YouTube enthalten sind. Diese Videos bzw. Links (sowie sonstige Inhalte von Drittanbietern) können Cookies von Dritten enthalten. Wir empfehlen Ihnen, die Richtlinien dieser externen Websites zu lesen und sich zu informieren, wie diese Websites Cookies einsetzen. Weitere Informationen zu den Cookies von Dritten, die bei uns zum Einsatz kommen, erhalten Sie hier.

WIE KANN ICH COOKIES ABLEHNEN ODER LÖSCHEN?

Obwohl Cookies von uns nicht dazu verwendet werden, personenbezogene Informationen über Sie zu erheben, können Sie auf Wunsch über Ihre Browsereinstellungen festlegen, dass die vom Inhaber oder der Website von Dritten gesetzten Cookies abgelehnt bzw. blockiert werden. Nähere Informationen dazu finden Sie im Hilfebereich Ihres Browsers. Bitte beachten Sie, dass die meisten Browser Cookies automatisch zulassen. Wenn Sie also nicht möchten, dass Cookies zum Einsatz kommen, müssen Sie Cookies aktiv löschen bzw. blockieren.

Nähere Informationen zu Cookies allgemein sowie zum Löschen oder Ablehnen von Cookies finden Sie im Internet zum Beispiel auf der Website www.allaboutcookies.org (nur in englischer Sprache verfügbar) oder auch unter www.meine-cookies.org. Weitere Informationen zur Verwendung von Cookies bei Browsern für Mobilfunktelefone sowie zum Ablehnen oder Löschen derartiger Cookies finden Sie in der Bedienungsanleitung Ihres Mobilgeräts.

Bitte beachten Sie jedoch Folgendes: Wenn Sie Cookies ablehnen, können Sie unsere Websites zwar noch immer besuchen, aber unter Umständen funktionieren nicht alle Funktionen wie gewünscht.

COOKIE-ARTEN

EIGENE COOKIES:

Nachfolgend finden Sie eine Auflistung der verschiedenen Arten von Cookies, die auf unserer Website zum Einsatz kommen, sowie eine kurze Erläuterung ihres jeweiligen Zwecks.

SESSION COOKIES

Diese Cookies speichern Informationen zur Session eines Nutzers. Webseiten haben keinen Speicher. Durch Session Cookies können die Betreiber einer Website die Bewegungen der Nutzer auf der besuchten Website erfassen. Dadurch müssen Nutzerinformationen, die bereits an die Website gesendet wurden, nicht noch einmal übermittelt werden. Session Cookies werden mit dem Schließen des Browsers gelöscht.

PREFERENCE COOKIES

Bei dem Besuch einer Website speichern diese Cookies Informationen über den verwendeten Browser sowie über zusätzlich installierte Browser-Software. Darüber hinaus speichern diese Cookies die Einstellungen und Präferenzen, die bei der Personalisierung einer Website vorgenommen wurden (z. B. Land, Sprache oder Schriftarten). Diese Einstellungen und Präferenzen werden in Verbindung mit dauerhaften Cookies gespeichert und müssen beim nächsten Besuch der Website durch den Nutzer nicht erneut gesetzt werden.

RATING COOKIES

Über diese dauerhaften Cookies kann ein Nutzer bewerten, wie sehr ihm eine Webseite gefällt. Rating Cookies werden verwendet, um die aktuelle Nutzerbewertung der Seite zu speichern und um zu verhindern, dass Nutzer eine Seite mehrmals bewerten.

VOTING COOKIES

Diese dauerhaften Cookies gewährleisten, dass Nutzer nur einmal an einer Abstimmung teilnehmen können.

FORMULAR COOKIES

Anhand dieser Cookies werden Informationen gespeichert, die ein Nutzer beim Ausfüllen von Formularen bereitstellt. Die gespeicherten Daten werden ausschließlich dazu verwendet, die Eingaben im Formular wiederherzustellen, wenn der Nutzer zu der jeweiligen Seite zurückkehrt.

ANALYTISCHE COOKIES

Analytische Cookies helfen uns dabei zu ermitteln, wie Sie mit unseren Inhalten interagieren. Dadurch können wir unsere Seite besser an Ihre Bedürfnisse anpassen. Diese Art von Cookies sammelt Informationen darüber, wie Besucher unsere Website nutzen, von wo aus sie zu unserer Website gelangt sind, wie oft ein Nutzer unsere Seite besucht und wie lange ein Besuch dauert. Bei diesen Informationen werden keine nutzerspezifischen Angaben erfasst und es werden auch keinerlei Nutzungsstatistiken auf aggregierter Ebene erstellt. Wir greifen dabei auf Google Analytics zurück (nähere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt „Cookies von Dritten“).

COOKIES VON DRITTEN:

Hier finden Sie eine Auflistung der Cookies von Dritten, die auf unserer Website zum Einsatz kommen.
Wenn Sie weitere Informationen zu diesen Cookies wünschen und mehr darüber erfahren wollen, wie Sie derartige Cookies ablehnen oder löschen können, konsultieren Sie bitte die jeweiligen Datenschutzrichtlinien, auf die Sie über die angegebenen Links zugreifen können.

YOUTUBE

Auf unserer Website betten wir Videos von YouTube ein oder stellen Links zu Videos auf YouTube zur Verfügung. Das bedeutet, dass Sie auf Cookies dieser Websites stoßen können, wenn Sie eine Seite mit eingebetteten YouTube-Inhalten bzw. Seiten mit Links zu YouTube besuchen.

Weitere Informationen hierzu finden Sie in der Datenschutzrichtlinie der Website des Drittanbieters:
http://www.youtube.com/t/privacy_at_youtube

GOOGLE ANALYTICS

Diese Webseite benutzt Google Analytics, einen Webanalysedienst von Google. Google Analytics verwendet Cookies. Die durch die Cookie erzeugten Informationen über Ihre Benutzung dieser Homepage (einschließlich Ihrer IP-Adresse) werden an einen Server von Google in den USA übertragen und dort gespeichert. Diese Website verwendet die Erweiterung "_anonymizeIp()". Daher wird die IP-Adressen nur gekürzt weiterverarbeitet, um einen direkten Personenbezug auszuschließen. Die Anonymisierung wird angewendet, um den Rückbezug auf Einzelpersonen ausschließen zu können.

Google wird in keinem Fall Ihre IP-Adresse mit anderen Daten von Google in Verbindung bringen. Sie können die Installation der Cookies durch eine entsprechende Einstellung in Ihrer Browser-Software verhindern, wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls nicht sämtliche Funktionen dieser Website in vollem Umfang nutzen können. Durch die Nutzung dieser Webseite
erklären Sie sich mit der Bearbeitung, der über Sie erhobenen Daten durch Google, in der zuvor beschriebenen Art und Weise und zu dem zuvor benannten Zweck einverstanden.

Sie selber können sich bei Google für die Nutzung dieses Dienstes sperren lassen. Informationen hierzu finden Sie unterhttp://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de - öffnet in neuem Fenster.

BESUCHER UNTER 18 JAHREN

Wir speichern in der Regel keine personenbezogenen Daten von Personen unter 18 Jahren. Wenn Sie unter 18 Jahre alt sind, sollten Sie ohne Zustimmung Ihrer Eltern oder Erziehungsberechtigten keine personenbezogenen Daten an uns übermitteln. Wir erfassen selber wissentlich keine personenbezogenen Daten von Kindern und Jugendlichen, es sei denn, es handelt sich ausdrücklich um Angebote für Jugendliche (z.B. Schülerumfragen).

KONTAKT MIT UNS

Wenn Sie Internet-Kontaktformular nutzen, helfen wir Ihnen gerne telefonisch oder per E-Mail weiter, sofern Sie das wünschen.

Wenn Sie mit uns in E-Mail-Kontakt treten, weisen wir daraufhin, dass die Vertraulichkeit der übermittelten Informationen nicht gewährleistet werden kann, da die E-Mails nicht verschlüsselt werden. Gerne können Sie sich aber auch per Telefon oder per Post an uns wenden.

Sofern wir zu Trainings- oder Qualitätszwecken Telefonate aufzeichnen, machen wir das nur mit Ihrem am Telefon ausdrücklich erklärten Einverständnis.

IHRE RECHTE

Ihre Rechte (z.B. Anspruch auf Auskunft über Ihre gespeicherten Daten) ergeben sich z.B. aus dem grundrechtlich gewährten Persönlichkeitsschutz, aus dem Bundesdatenschutzgesetz, dem Telemediengesetz und aus dem Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb.

ÄNDERUNGEN AN DIESER DATENSCHUTZERKLÄRUNG

Von Zeit zu Zeit werden wir Änderungen an dieser Datenschutzerklärung vornehmen. Wenn diese Änderungen grundlegender Natur sind bzw. sich die Art der Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten stark ändert, werden wir die Änderungen auf dieser Seite veröffentlichen und uns bemühen, Sie über signifikante Abweichungen zu benachrichtigen. Jede Version dieser Datenschutzbestimmungen ist anhand ihres Datums oben auf der Seite zu identifizieren.

Aber auch die Einhaltung des Datenschutzes außerhalb des Internets liegt uns am Herzen...

Bitte beachten Sie: Die folgenden Datenschutzhinweise sind nur ergänzend, da wir Ihnen unsere Serviceleistungen innerhalb und außerhalb des Internets zur Verfügung stellen, und hier keine eindeutige Trennung möglich ist.

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER

Wir sind unserer gesetzlichen Verpflichtung nachgekommen, die Ihnen in allen Datenschutzbelangen als Ansprechpartner zur Verfügung stehen.
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